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TITO JACKSON
Under Your Spell
Hill Side/Bertus
������

Tito Jackson, der zweitälte-
ste Bruder von Michael
Jackson und ehemaliges
Mitglied der Jackson 5, ist
seit dem Jahre 2003 solo in
der Bluesszene unterwegs.
Sein zweites Album „Under
Your“ Spell“ zeigt ihn als auf-
rechten Bluesmusiker.
Außerdem wird er von einer
ganzen Riege hochkarätiger
Musiker unterstützt wird: Joe
Bonamassa, George Ben-
son, Kenny Neal, Bobby
Rush, Stevie Wonder u.v.a.
Da kann nichts anbrennen,
denn Titos Bluesverständnis
ist sehr groovebetont, soulig
und geht in die Beine. Rein-
hörtipps: „Dyin Over Here“
und „Under Your Spell“, ein
cooler Funkblues mit
schmissiger Hornsection.
RAINER GUÉRICH

JOHN BLEK
Of Ether & Air
K&F Records/Broken Silence
�����

Der aus der irischen Stadt
Cork stammende Sänger,
Songwriter und Gitarrist ist
ein Garant für erstklassige
Folkscheiben. Mit „Of Ether
& Air“ legt John Blek den
vierten und letzten Teil sei-
nes Alben-Zyklus über die
Elemente Wasser, Erde,
Feuer und Luft vor. Seine
Songs handeln aber den-
noch auch vom Meer, was
auf „Cormorant“ nachzu-
hören ist. Diese Nummer
handelt von einem Fischer,
der viele Monate auf See
unterwegs ist und an seine
schwangere Frau denkt, die
zuhause wartet. Eine filigra-
ne und warmherzige Hand-
made-Akustik-Folkscheibe,
die großen Spaß macht und
aus den Boxen perlt.
BERND LORCHER

RIC ROBERTSON
Caroline Child
Free Dirt/Galileo MC
�����

Für Americana-Freunde ist
der aus North Carolina stam-
mende und mittlerweile in
New Orleans lebende Singer-
Songwriter und Multiinstru-
mentalist (guitar, bass, rho-
des, wurlitzer) Ric Robertson
ein echter Geheimtipp.
Seine Songs handeln von
dem Alltäglichem und den
scheinbar nur unbedeuteten
Momenten des Lebens.
Musikalisch verpackt er das
Ganze mit raffinierten Arran-
gements, die Elemente aus
Americana, Folk, Funk, Indie
Rock und Jazz organisch
verbinden. Der Sound auf
der CD klingt teilweise schon
spektakulär. Man höre hier-
zu nur einmal Songs wie
„Sycamore Hill“ und „Thin-
kin‚ About You“.
FABIAN HAUCK

A.J. CROCE
By Request
Compass Records/Bertus
����

A.J. Croce, der amerikani-
sche Sänger & Songwriter
und Sohn von Jim Croce, ver-
öffentlicht mit „By Request“
ein reines Cover- Album, das
er seiner Frau gewidmet hat,
die vor 3 Jahren leider ver-
storben ist. Von Piano Blues-
Nummern („Brickyard Blu-
es“), Gospel-Country-Style
(„Better Day“) über New Orle-
ans bis hin zu Bläser-ver-
zierten Stücken reicht das
musikalische Spektrum. Auf
dem Spielplan stehen u.a.
auch Bearbeitungen von
Sam Cooke („Nothing Can
Change This Love“), Randy
Newman („Have You Seen
My Baby“), Tom Waits („San
Diego Serenade“) und Neil
Young („Only Love Can Break
Your Heart“).
MINKY STEIN

ROGER CHAPMAN
Life In The Pond
Ruf Records/in-akustik
�����

Lange hat man von dem
mittlerweile 79-jährigen
Rocksänger Roger Chap-
man nichts mehr gehört.
Doch nun legt er mit „Life In
The Pond“ ein 11gängiges,
reifes Alterswerk vor, das zu
überzeugen weiß. Und auch
sonste hat der Brite nichts
von seiner Anziehungskraft
eingebüßt. Roger‘s bär-
beißig-raue Stimme klingt
immer noch wie früher. Die
Scheibe ist vollbepackt mit
überzeugenden Stücken wie
etwa „Dark Side Of The
Stairs“ und „The Playtime Is
Over“. Chapman verarbeitet
die musikalischen Einflüsse,
die ihn ein Leben begleitet
haben und dazu zählt natür-
lich vorzugsweise Rhythm 'n'
Blues. Fein!
RAINER GUÉRICH

FINAL STEP
Disconnections
Sireena/Broken Silence
����

Final Step sind eine empf-
helenswerte Schweizer Pro-
gressive Jazz und Fusion
Jazzrock Band aus dem Tes-
sin, die seit Bandgründung
im Jahre 2003 auf den Spu-
ren der legendären Steps
Ahead  wandert. Zum Band
Line-Up zählen neben Ban-
dchef Matteo Finali (Gitarre,
Kompositionen) noch Mirko
Roccato (Saxophon), Ales-
sandro Ponti (Hammond,
Keyboards), Federico Barlu-
zzi (Bass) und  Dario Milan.
Mit „Disconnections“ veröf-
fentlicht die Truppe nun ihr
fünftes Album, das das Ohr
mit einem groovigen, funki-
gen und unglaublich coolen
Jazzrock verwöhnt. Anspiel-
tipp ist das über 7minütige
„In A Brookly Store“.
UTE BAHN

RICHES OF THE POOR
The Long Way Down
Crocodile Tears Records
�����

Melancholischen Indierock
mit schwebenden Shoegaze
Gitarren und charismati-
scher Gesangsstimme ser-
viert der Vierer RICHES OF
THE POOR auf seinem star-
ken Erstlingswerk „The Long
Way Down“. Kopf der Band
ist der aus Philadelphia
stammende Singer und Son-
gwriter Miky (auch Gitarre),
der schon  seit vielen Jahren
in Berlin seine Zelte aufge-
schlagen hat. Ergebnis ist
ein Album, in das man sich
ganz tief fallen lassen kann
und das eine breite emotio-
nale Palette zu bieten hat.
Zum Reinhören unbedingt
Songs wie „Behave“, „Plea-
se“ und das atmosphärisch
dahinschwebende „Morning
antesten.
FABIAN HAUCK

EDDIE 9V
Little Black Flies
Ruf Records/in-akustik
�����

Nach dem gelungenen Erst-
lingswerk "Left My Soul"
(2019) durfte man auf das
zweite Album des aus Atlan-
ta stammenden 24-jährigen
Bluesgitarristen und Sänger
EDDIE 9V sehr gespannt
sein. Zum erlesenen Studio-
Line-Up zählten die besten
Musiker der Bluesszene
Georgias, darunter auch der
bekannte Tedeschi Trucks-
Band Bassist Brandon
Boone. Beim Schreiben des
Songmaterials war es Eddie
9V ausgesprochen wichtig,
den Stücken ein Höchstmaß
an Seele und Leidenschaft
einzuhauchen. Dazu ließ er
sich nicht zuletzt durch älte-
re Platten von Albert Collins,
Otis Rush und Mike Bloom-
field inspirieren. Blues-Tipp!
DUKLAS FRISCH

1. TITO JACKSON
Under Your Spell Ø: 4,9
2. JOHN BLEK
Of Ether & Air Ø: 4,7
3. RIC ROBERTSON
Caroline Child Ø: 4,6
4. ROGER CHAPMAN
Life In The Pond Ø: 4,4
5. A.J. CROCE
By Request Ø: 4,3
6. RICHES OF THE POOR
The Long Way Down Ø: 4,1
7. EDDIE 9V
Little Black Flies Ø: 4,0
8. FINAL STEP
Disconnections Ø: 3,9
9. RAY COOPER
Land Of Heroes Ø: 3,7
10. BEAT NOIR DELUXE
Werk Zwei Ø: 3,6
11. FINAL STEP
Ballads Of The... Ø: 3,4
12. MICHAEL MAYO
Bones  Ø: 3,3
13. NIAMH REGAN
Hemet Ø: 3,1
14. PAUL MC CARTNEY
McCartney III Imagin. Ø: 3,0
15. MICHA SCHLÜTER
Der Teufel nimmt... Ø: 2,9
16. JOE TROOP
Borrowed Time Ø: 2,7
17. JESSE ROYAL
Royal Ø: 2,6
18. OLICIA
Liquid Lines Ø: 2,4
19. HELGE SCHNEIDER
Die Reaktion... Ø: 2,3
20. IXTAHUELE
Dharmaland... Ø: 2,1
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ALLIGATOR RECORDS
50 Years Of Genuine Hou-
serockin’ Music
Alligator Records/in-akustik
�����

Seit mehr als 50 Jahren bürgt das
aus Chicago stammende Blues-
Label „Alligtor Records“ für beste

Bluesunter-
haltung. Ent-
s p r e c h e n d
des feierli-
chen Anlas-
ses hat man
nun die Archi-
ve durchwühlt

und ein 3 CD-Set zusammenge-
stellt, das die letzten 5 Jahrzehnte
Revue passieren lässt. Angefangen
von Hound Dog Taylor & The Hou-
serockers („Give Me Back My Wig“,
1971) bis zu Toronzo Cannon („The
Chicago Way“, 2019) gibt es zahl-
reiche Blueskünstler wieder bzw.
neu zu entdecken. Mit dabei sind
Albert Collins, Koko Taylor, Luther
Allison, Roy Buchanan, Kenny Neal,
The Kinsey Report, Joe Louis Wal-
ker, Marcia Ball, Roomful Of Blues,
Elvin Bishop & Charlie Musselwhi-
te u.v.a. Ein Blick ins dicke und infor-
mative Booklet lohnt sich!
RAINER GUÉRICH  

T BEAR 
Fresh Bear Tracks
Quarto Valley/Bertus
�����

Mit T Bear meldet sich nach 35 Jah-
ren ein legendärer Singer-Songwri-
ter, Roots Rock und Blueser mit

einem tollen
Comebackal-
bum zurück.
Der Kultmusi-
ker, der schon
mit Crosby
Stills & Nash
und den

Blues Brothers zusammengearbei-
tet hat, wird auf der neuen CD von
zahlreichen bekannten Künstlern
unterstützt, u.a. Stephen Stills,
Edgar Winter, Robbie Krieger
(Doors) und Walter Trout. Als Rein-
hörtipp empfiehlt sich die mit
Hornsection verzierte Blues-Funk-
Nummer „I Don't Care“. Was für
Feinschmecker!
MINKY STEIN

KASPER BJORKE
Sprinkles
hfn-music
����

Kasper Bjorke ist ein dänischer Pro-
ducer und Remixer und seit den
1999er Jahre in der Dance & Loun-

g e - S z e n e
aktiv. Mit
"Sprinkles"
legt der
umtr ieb ige
DJ, der neben
Trentemöller
u n d W h o

MadeWho zum festen Bestandteil
der Kopenhagener Electro-Szene ge-
hört, seine neueste Studio-Arbeit
vor. In den 13 Instrumental-Tracks
bewegt er sich gekonnt zwischen
Ambient, Disco, House-Fragmenten
und Techno-Anleihen. Dabei sind
seine Klangprojekte nie aufdring-
lich oder nervig, sondern verstehen
es, die Sterilität eines Maschinen-
sounds mit positiven Vibes und uri-
gen Elektronik-Collagen zu verzie-
ren. 
FRANK ZÖLLNER

CLAUS-BOESSER-FERRARI
The Wind Cries Mary
Acoustic Music/Galileo MC
����

In der deutschen Gitarrenszene
nimmt Claus Boesser-Ferrari seit
vielen Jahrzehnten eine Ausnah-
mestellung ein. Dies beweist auch
seine neueste Einspielung, auf der
er den Klassikern von Jimi Hendrix
neue musikalische Sichtweisen

abgewinnen
kann. Mit
diversen Aku-
stikgitarren
(u.a. 7-String-
Bariton, 12-
String, 6-
String, 8-

String), Songreduzierungen und
Klangverfremdungen interpretiert
er die Stücke von Hendrix auf voll-
kommen neue und innovative Art.
Unbedingt hörenswert!
BERND LORCHER

LA CAFETERIA ROJA
Mozaik
Green Piste Records/Broken Silence
����

Seit seiner Gründung im Jahre 2008
hat das sechsköpfige Bandprojekt
aus Barcelona bereits über 400
Livegigs absolviert und seine Fans
mit einem süffigen Mix aus Latin,
Soul, Funk, World und HipHop

begeis ter t .
Mit "Mozaik“
steht nun der
fünfte Dreher
am Start, der
mit einer gut
ausbalancier-
ten Mischung

aus Songs in englischer, spanischer,
deutscher, französischer und itali-
enischer Sprache überzeugen kann.
Das Multi-Kulti Projekt versteht es
geradezu perfekt, moderne Rhyth-
mus-Strukturen mit fetten HipHop-
Vibes und deeper Bassline zu ver-
binden und so einen frischen und
unverbrauchten World-Music-Sound
zu erzeugen. Der Cafeteria Roja-
Sound geht vom ersten Akkord an
in Ohr und Bauch.
FRANK ZÖLLNER

FRÄULEIN TÜPFELTAU-
BES TAGEBUCH
Verbotene Sehnsucht
Galileo Music/Galileo MC
����

Gestartet ist die Truppe mit dem
eigenartigen Bandnamen 2010 als
Trio während ihrer gemeinsamen
Studienzeit in den Niederlanden.
Mittlerweile sind Sarah, Veit und

Anna zum
Q u i n t e t t
gewachsen,
allerdings ist
man auch als
Trio oder Duo
unterwegs, je
nach den ört-

lichen Gegebenheiten und den
Wünschen der Veranstalter. 2018
kam das selbstbetitelte Debütal-
bum auf den Markt, dem nun  der
zweite Longplayer folgt. Geboten
wird eine innovative Collage aus
Adult-Pop, Chanson und Folk, die in
deutscher und französischer Spra-
che vorgetragen wird. Dazu gibt es
Einflüsse aus Jazz, Rock und Klas-
sik, die zu den poetischen und phi-
losophischen Texten sehr gut pas-
sen.
SIMONE THEOBALD

GENTLEMAN'S DUB CLUB 
Down To Earth
Easy Star Records/Bertus
����

Bereits das achte Studioalbum der
englischen Formation GENTLE-
MAN's DUB CLUB , die sich bereits

2006 gegrün-
det hat. Auch
auf "Down To
Earth" serviert
die Truppe
aus Leeds um
Fr o n t m a n n
J o n a t h a n

Scratchley einen packenden und
schmackhaften Mix aus Reggae,
Dub, Ska, Jazz und Electronica, der
in die Ohr- und Beinmuskulatur glei-
chermaßen gut geht. Zum Rein-
hören empfiehlt sich die Reggae-
Perle "Down To Earth".
FABIAN HAUCK

GABY JOGEIX
Meanwhile In New Orleans
Recordjet
����

Eine packende Mischung aus Blu-
esrock, Funk und Soul offeriert die
zweite Scheibe des aus Spanien
stammenden Gaby Jogeix. Der

katalanische
Sänger, Gitar-
rist und Lap
Steel-Spezia-
list hat die 12
Songs seines
n e u e n
Albums in

New Orleans aufgenommen, was
sich natürlich auch musikalisch
widerspiegeln musste. Ergebnis ist
eine packende Soul- und Blues-
scheibe, die auf Songs wie dem
packenden "I'm Gonna Get There",
dem erdig-authentischen Blues-
stomper "Fair Green" und  der coo-
len Funk-Blues-Ballade "Shine On
You" großen Spaß macht.
BERND LORCHER

PAT KALLA & LE SUPER
MOJO
Hymne á la vie
Pura Vida/Broken Silence
����

Aus Frankreich kommt der franzö-
sisch-kamerunische Sänger Pat
Kalla, der zusammen mit seiner sie-
benköpfigen Begleitband LE SUPER
MOJO sein zweites Album aufge-
nommen hat. Den Hörer erwartet
eine lebendige, abwechslungsrei-
che und in die Beine gehende Mix-
tur aus französischem Gesang, kar-
bischen Einflüssen, Funk, Afrobeat
und Makossa Musik. Wer Künstler
wie Manu Dibango, Fela Kuti und
Jojo Ngallé mag, liegt hier richtig.
FABIAN HAUCK

DAVE KELLY
40 Years Of A Recollection
Repertoire Records
����

Seit den 60er Jahren ist der Blues-
sänger und Gitarrist Dave Kelly fest-
er Bestandteil der britischen Blu-

esszene. Seit
1979 ist er
zudem f Mit-
glied der
Blues Band.
Über Reper-
toire Records
erscheint nun

eine 3 CD-Kollektion  mit 55 rema-
sterten Stücken, darunter auch viele
rare Aufnahmen und Liveauftritte,
die zwischen 1979 bis 2015 ent-
standen. 23 Titel sind bis dato
unveröffentlicht. Dazu gibt es auch
noch ein 40-seitiges Booklet mit
Liner Notes von Chris Welch und
ausführlichem Interview mit Dave
Kelly. Dicker Tipp für alle Blues-
freunde!
DUKLAS FRISCH 

ANGÉLIQUE KIDJO
Mother Nature 
Verve Records/Universal Music
����

Seit vielen Jahrzehnten ist die aus
Benin in Westafrika stammende
Sängerin Angélique Kidjo bekannt

für ihren ein-
z i g a r t i g e n
und ins Ohr
g e h e n d e n
Afro Pop. Mit
"Mother Natu-
re" stellt die
mittlerweile

60-jährige und mit 4 Grammys aus-
gezeichnete Künstlerin ihr neues
Album "Mother Nature" vor, auf
dem sie zum Treffen der Genera-
tionen einlädt. Hochkarätige Gäste
auf dem Album sind u.a. Salif Keita,
die bekannte nigerianische Popsän-
gerin Burna Boy, Lionel Loueke und
die Rapperin Sampa The Great.
Anspieltipp ist die Hymne "One Afri-
ca".
SIMONE THEOBALD

PHILIP LASSITER
Live In Love
Leopard/Broken Silence
����

Den Trompeter Philip Lassiter hat
man sicher schon mal gehört.
Schließlich war er Mitglied der New
Power Generation, der Begleitband

von Prince.
Unter eige-
nem Namen
serviert uns
Lassiter nun
eine Scheibe,
die musika-
lisch in bester

Prince-Manier daher kommt. Trei-
bender, groovender und tanzbarer
Soul-Funk mit diversen Sängern und
Sängerinnen und tollen Bläsersät-
zen. Als Anspieltipp empfiehlt sich
die lasziv groovende Funkperle
„Make America Love Again“, mit
dem die CD eröffnet wird. Antesten!
FABIAN HAUCK 

JOHN LENNON
Plastic Ono Band
Universal
����

Kurz nach dem Ende der Beatles
veröffentlichte John Lennon im
Jahre 1970 sein erstes Soloalbum
„Plastic Ono Band“. Nun wird die-

ser Album-
klassiker in
e i n e r
schicken 2 CD
Deluxe-Editi-
on neu aufge-
legt. Auf CD 1
finden sich

die remasterten 11 Songs des Ori-
ginalalbums plus der 3 Singles
„Give Peace A Chance“, „Cold Tur-
key“ und „Instant Karma (We All
Shine On)“. CD 2 ist der Clou und
enthält 14 bisher unveröffentlichte
Stereo-Outtakes zu jedem einzel-
nen Albumsong. Darunter „Love
(Take6)“, das von John Lennon auf
der Akustikgitarre und ohne Spec-
tor am Klavier eingespielt wurde
und die erste Probe von „Remem-
ber (Rehearsal 1)“, die in der
ursprünglichen Version deutlich
ruhiger und langsamer war. Ein
wirklich intensives Hörerlebnis, bei
dem man die Musik von John Len-
non neu entdecken kann.
FABIAN HAUCK

DIE LIGA DER GEWÖHN-
LICHEN GENTLEMEN
Geschichterln aus dem Park
Café
Tapete Records/Indigo
���

DLDGG hat sich im Jahre 2012 um
Ex-Mitglieder von Superpunk for-
miert. Mit „Geschichterln aus dem
Park Café“ steht das mittlerweile
sechste Album an, das ins Ohr
gehenden deutschsprachigen Pop
mit Northern Soul, Sixties Charme
und altem Madness-Feeling ver-
bindet. Die fünfköpfige Truppe hatte
zur Einspielung allerhand Gäste ins
Studio geladen, u.a. auch Andreas
Dorau. Eine sehr coole Nummer auf
der CD ist das raffinierte „Kilo Shop
Mod Tip Top“.
RAINER GUÉRICH

CLYDE MCPHATTER
Rocks
The Ballads Of Clyde
McPhatter
Bear Family
����

Clyde McPhatter (1932-1972)
kennt man natürlich als charisma-
tischen Sänger von den Drifters und

den Dominoes.
Er hat aber auch
solo einige her-
vorragende Titel
eingespielt, was
die Zusammen-
stellung „Rocks“

mit 34 Tracks zwischen 1954 bis
1962 beweist. Natürlich sind auch

Stücke mit den Drifters ("Money
Honey", "What' cha Gonna Do", "Bip
Bam") zu hören. Dazu gibt es rema-
sterten Sound und 32-seitiges Boo-
klet mit ausführlichen Linernotes
von Bill Dahl. - Simultan zu "Rocks"
erscheint mit "The Ballads Of Clyde
McPhatter" eine  zweite Compila-
tion von Clyde McPhatter, die den
Schwerpunkt auf Balladen legt, die

zwischen 1954
bis 1962 ent-
standen. Unter
den 29 Tracks
finden sich zahl-
reiche Highlights
wie zwei wun-

derbare Duette mit Ruth Brown
("Love Has Joined Us...", "I Gotta
Have You"), das verträumte "Warm
Your Heart" mit den Drifters und das
mitreißende "Without Love (There
Is Nothing)".
DUKLAS FRISCH

JUANA MOLINA
Segundo 
Crammed Discs/Indigo
����

Mit ihrem zweiten Album "Segun-
do" schaffte die experimentelle
argentinische Sängerin, Songwrite-
rin und Soundtüftlerin JUANA MOLI-

NA im Jahre
2000 den
k ü n s t l e r i -
schen Durch-
bruch, mit
dem sie welt-
weite Beach-
tung erhielt.

Ihr zerbrechlicher und traumhaft
schöner Gesang verbindet sich auf
den 14 Tracks sehr eigenständig
mit südamerikanischem Folk, Psy-
chedelic und elektronische Zutaten.
Nachzuhören auf der frisch rema-
sterten und gerade erschienenen
21st Anniversary Edition.
BERND LORCHER

OLICIA
Liquid Lines
o-cetera/Broken Silence
�����

Eine außergewöhnliche Doppel-CD
kommt von OLICIA, dem deutsch-
dänischen Bandprojekt der beiden
Multiinstrumentalistinnen und Sän-
gerinnen Anna-Lucia Rupp und
Fama M‘Boup. Die beiden Künst-

lerinnen ver-
mischen ihre
verzaubern-
den Gesangs-
stimmen mit
akustischen
Instrumenten,
freier Improvi-

sation und modernem elektroni-
schen Equipment. Den Hörer erwar-
tet eine betörende Mischung aus
Soul, Elektronik, Folk, Jazz und viel-
sprachigem Global-Pop, den OLICIA
selbst als „Electronic Handmade
Loopjazz“ bezeichnen. Die 10 Songs
wurden in jeweils zwei unter-
schiedlichen Versionen eingespielt,
die auf CD1 (Orange Version) und
auf CD 2 (Violet Version) zu finden
sind.
MINKY STEIN

PRINCE
Welcome 2 America
NPG Legacy/Sony Music
�����

In den umfangreichen Archiven des
leider viel zu früh verstorbenen Prin-
ce schlummern immer noch wahre

Schätze, wie
vorl iegende
Veröf fent l i -
chung zeigt.
Bei „Welcome
2 America“
handelt es
sich doch

tatsächlich um ein 12-gängiges und
bis dato unveröffentlichtes Studio-
album, das 2010 aufgenommen
wurde. Alle Songs sind vom Funk
durchzogen und gehen ausgespro-
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chen gut ins Ohr. Als Warm-Up-Vor-
schlag empfiehlt sich das unwider-
stehliche „Hot Summer“. Und das
Titelstück ist ein Song mit sozial-
kritischer Message.
FABIAN HAUCK

ROCKIN' WITH THE
KRAUTS
Real Rock'n'Roll Made In
Germany Vol.1
Real Rock'n'Roll Made In
Germany Vol.2
Bear Family
����

Bear Family startet hier eine liebe-
voll aufgemachte CD-Reihe, die die
Rock'n'Roll Musik in Deutschland
der 50er und 60er Jahre näher
beleuchtet. "Vol.1" zeigt, dass in

Deutschland in
den Jahren zwi-
schen 1957 bis
1965 eine
Menge hoch-
k a r ä t i g e r
R o c k ' n ' R o l l ,

Twist-Rock und Beat-Rock entstan-
den ist. Eine wahre Schatztruhe,
denn es gibt tolle Songs von Bands
wie The Starfighters, The Rocking
Stars, Frankie & The Rockets, Paul
Würges & seine Hit-Paraders, The
Rollicks, The Six Tornados u.v.a. zu
hören. - So richtig auf den
Geschmack gekommen, lohnt sich

natürlich auch
„Vol.2“ der
„Rockin’ With
The Krauts“-
Reihe. Hier fin-
det sich Real
R o c k ’ n ’ R o l l

Made in Germany, der zwischen den
Jahren 1956 bis 1967 entstand. Mit
dabei sind Künstler wie Billy Mo,
Ralf Bendix, Bill Ramsey („Caldo-
nia“), Oliver Twist & The Happy Twi-
sters u.v.a
DUKLAS FRISCH

MICHA SCHLÜTER
Der Teufel nimmt nur Bares
Timezone Records/Timezone
����

In der deutschsprachigen Singer-
Songwriter- und Liedermacher

Szene nimmt
Micha Schlü-
ter eine Aus-
nahmestel -
lung ein. So
verbindet er
seine aus-
drucksstar-

ken Texte mit Folk, Garage Punk
und düsterer Piano-Barmusik. Mit
„Der Teufel nimmt nur Bares“ ver-
öffentlicht der charismatische
Künstler sein viertes Album.
FABIAN HAUCK

HELGE SCHNEIDER
Die Reaktion – The Last Jazz
Vol. II
Railroad Tracks/Broken Silence
����

Helge Schneider polarisiert: Ent-
weder man mag ihn oder man mag
ihn nicht. Auf jeden Fall ist er ein

exzel lenter
Jazzmusiker,
der die ver-
schiedensten
Instrumente
p e r f e k t
beherrscht.
Und Blues

beherrscht er auch. Dies vermengt
mit dem bekannten Schneider-Witz
bekommt man auf seiner neuen CD
zu hören. Man darf sich auf Stücke
wie „Der Pabst“, „Astral Houdini“,
„Railroadblues“, „Gurkenblues“ und
„Les Baguettes“ freuen.
RAINER GUÉRICH

KIRA SKOV
Spirit Tree
Stunt Records/in-akustik
�����

Die dänische Singer-Songwriterin
Kira Skov legt mit „Spirit Tree“ ein

ganz besonderes Duett-Album, das
sie mit einer Vielzahl befreundeter
Sänger und Sängerinnen eingespielt

hat. Und die
so entstande-
nen Songs
ver sprühen
eine Gänseh-
auterzeugen-
de Klangaura,
in der Kira‘s

melancholischer Gesang u.a. auf
die Stimmen von Bonnie „Prince“
Billy, John Parish, Marie Fisker,
Mette Lindberg, Mark Lanegan und
Bill Callahan trifft. Highlights der
Scheibe sind insbesondere ihre
musikalischen Verbeugungen vor
Dusty Springfield & Kate Bush
("Dusty Kate“) sowie vor Leonard
Cohen („In The End“). Tipp!
RAINER GUÉRICH

SORBET
This Was Paradise
Bureau B/Indigo
����

Nach „Life Variations“ (2020) ver-
öffentlicht der irische Elektronik-
künstler, Komponist und Produzent
Chris W. Ryan das zweite Album sei-

nes Bandpro-
jektes „Sor-
bet“, zu dem
er erneut zahl-
reiche Gäste
ins Studio
geladen hat.
Den Hörer

erwartet eine eigenständige
Mischung aus elektronischer Musik,
Klassik und Avant Pop. Einflüsse
von Künstlern wie Laurie Anderson,
Arthur Russell und David Byrne
haben ihre klanglichen Duftnoten
in den 10 Stücken hinterlassen. Ein
komplexes Meisterwerk mit dem
düster orchestralen „Beaming Sig-
nals“ als Reinhörtipp.
RAINER GUÉRICH

SUPERGRASS
In It For The Money
BMG/Warner
�����

Neben Oasis und Blur zählten auch
Supergrass zu den erfolgreichsten
Vertretern des Brit Pop. Die Band
aus Oxford war aber weitaus expe-
rimentierfreudiger musikalisch-

v iel fält iger.
Nachzuhören
auf ihrem
überaus erfol-
greichen zwei-
ten Album „In
It For The
M o n e y “

(1997), das nun in einer opulenten
3CD Deluxe-Edition erscheint. Auf
CD 1 findet sich das sorgfältig rema-
sterte Originalalbum inklusive
großartigen Nummern wie „In It For
The Money", das an die Beatles erin-
nernde "Late In The Day" und "Sun
Hits The Sky“. CD 2 serviert eine
tolle Auswahl an Raritäten, Outta-
kes und B-Sides, die das Fan-Herz
höher schlagen lassen. Und CD 3
serviert schwerpunktmäßig einen
Liveauftritt, der im Musikclub „Rock
City“ in Nottingham am 18.01.
1998 statt fand. 
DUKLAS FRISCH

JOE TROOP
Borrowed Time
Free Dirt/Galileo MC
����

Country und Folk-Freunde kommen
bei der neuen Einspielung des aus

North Caroli-
na stammen-
den Singer-
S o n g w r i te r
und Banjo-
spieler Joe
Troop auf ihre
Kosten. 12

Songs sind in kleinerer, mal in
größerer Besetzung entstanden. Es
ist zuweilen schon beispiellos, wel-
che Klänge Joe seinem Instrument

entlocken kann und dazu mit sei-
ner variablen Country-Folk-Stimme
singt. Auf dem Album gibt es aus-
schließlich Eigenkompositionen zu
hören. Sogar ein Flamenco Bule-
ria und ein Tango sind auf der CD
vertreten. Prädikat: außergewöhn-
lich.
BERND LORCHER

JAZZ & WELTMUSIK
JULIANA BLUMEN-
SCHEIN
A Vida
Recordjet/bandcamp
����

Ihre Eltern wanderten von Brasilien
nach Deutschland aus, und Juliana
kam 1992 in Freiburg zur Welt. Sie

selber sieht
sich als
Deutsch-Bra-
silianerin, die
das Beste aus
zwei Welten in
ihrer Musik
vereint. Mit "A

Vida" stellt die Singer-Songwrite-
rin ihre Debütarbeit vor und entführt
uns in den neun Songs in eine musi-
kalische Welt aus Latin-Style, Soul,
Pop und gefälligen Jazz-Passagen.
Ihre auf Portugiesisch und Englisch
gesungenen Songs haben nicht nur
die Sonnenseite des Leben zum
Inhalt, sondern auch Trennungs-
schmerz, das Verarbeiten trauma-
tischer Situationen und den Tod.
Eine Scheibe, bei der es sich lohnt,
genauer hinzuhören.
UTE BAHN

MAHER CISSOKO
Cissoko Heritage
ajabu! Records/ Broken Silence
����

Mit der schwedisch-senegalesi-
schen Formation Sousou hat der
senegalesische Kora-Spieler Maher
Cissoko bereits vier gemeinsame
Alben veröffentlicht. Mit „Cissoko
Heritage“ veröffentlicht er nun zur
Abwechslung mal ein Sololalbum,
auf dem er einen äußerst tanzba-
ren Mix aus Afro-Beat, Reggae, Afro-
Pop, elektronischen Soundscapes
und Mbalax (ein populärer west-
afrikanischer Stilmix mit Rhythmn
& Blues und Soca-Einflüssen) ser-
viert. 
UTE BAHN

STEVE COLE
Smoke And Mirrors 
Mack Avenue/in-akustik
�����

Schönes und relaxtes Smooth
Jazz/Fusion Jazz-Album des ameri-
kanischen Saxophonisten und Kom-

p o n i s t e n
Steve Cole.
Auf „Smoke
And Mirrors“
ist er mit erle-
senen musi-
k a l i s c h e n
Gästen zu

hören u.a. Mel Brown (bass), David
Mann (keyboards) und Ricky Peter-
son (organ). Augen schließen und
Stücke wie „Loves Me, Loves Me
Not“ und „Covent Garden“
genießen!
MINKY STEIN

SUONNO D'AJERE
Suspiro
Italien World Beat/Indigo
����

Das 2016 ins Leben gerufene Trio
Suonno D'Ajere hat es sich zur Auf-
gabe gemacht, die Musiktradition
ihrer Heimatstadt Neapel mit neuen
Arragements in die Moderne zu
transportieren. Dafür hat man der
zum Teil bis ins 17. Jahrhundert
zurückreichenden Musik-Kultur stil-
sicher und ohne unnötigen Schnick-
schnack neues Leben eingehaucht.

Diese Arbeit hat dem Trio bereits
einen Kurzauftritt bei der Biennale
von Venedig sowie den ersten Preis
beim Festival "San Remo Canta
Napoli" eingebracht. Jetzt steht also
endlich ihre Debütarbeit "Suspiro"
am Start und verzaubert mit Melo-
dien von epischer Schönheit und
Melancholie.
UTE BAHN

DARRIFOURCQ, HERMIA
& CECCALDI
Kaiju Eats Cheeseburgers
Full Rhizome/Broken Silence
��� 

Der französische Jazz- und Impro-
visationskünstler Sylvain Darri-
fourcq (Schlagzeug, Percussions,

Zither) hat
z u s a m m e n
mit seinem
Trio um
Manuel Her-
mia (Tenorsa-
xophon) und
Valentin Cec-

caldi (Cello) sein zweites Album ein-
gespielt. Musikalisch erwartet den
Hörer ein bizarrer, monströser, flir-
render und freakiger Free Jazz, bei
dem u.a. mutierte Monsterechsen
Cheeseburger essen. Fünf aus-
ufernde Tracks, inklusive dem fast
dreizehnminütigen "Disruption".
DUKLAS FRISCH

RAUL DE SOUZA GENE-
RATIONS BAND
Plenitude
PAO Records/Membran
�����

Den brasilianischen Posaunisten
Raul De Souza (1934-2021) kennt
man vor allem durch seinen von
George Duke produzierten Hit
"Sweet Lucy", mit dem er Ende der

1970er Jahre
b e k a n n t
wurde. Kurz
vor seinem
Tode am
15.06. diesen
Jahres spielte
er noch diese

Scheibe mit einer erstklassig
besetzten Generations Band in der
Besetzung mit Christophe Schwei-
zer (trombone), Alex Corrêa (piano,
fender rhodes, synth), Glauco Sol-
ter (electric bass) und Matheus Jar-
dim (drums) ein. Den Hörer erwar-
tet ein abwechslungsreicher Latin
Fusion Jazz mit Verve, Tempo und
Groovegefühl. Inklusive neuer Ver-
sionen von Raul's großen Hits
„Sweet Lucy“ und „Daisy Mae“!
BERND LORCHER

KADY DIARRA
Burkina Hakili
Lamastrock/Broken Silence
����

In ihrer westafrikanischen Heimat
ist die Sängerin/Songwriterin Kady
Diarra eine gefeierte Sängerin, Tän-
zerin und Choreographin. Bis heute
gehen über 600 Konzerte in Euro-
pa, Afrika und Kanada auf das
Konto der Ausnahmekünstlerin.
Nach einer längeren Auszeit steht
dieser Tage nun endlich ihre neue-
ste Arbeit in den Läden. Wie nicht
anders zu erwarten arbeitet sich
Mrs. Diarra durch einen stimmigen
und gut gelaunten Musikparcours
zwischen Afro-Soul, Pop, Folk und
Rock-Einlagen. Dabei verarbeitet
sie die anspruchsvollen Themen
über Gleichberechtigung, Herkunft
und die Gemeinschaft mit einer
gehörigen Portion Groove und
Lebensfreude.
FRANK ZÖLLNER

CHRISTY DORAN &
FRANZ HEILMÜLLER
Beady Beast/On The Go
Between The Lines/Bertus
����

Die Beiden gehören schon seit vie-
len Jahren zum Schweizer Jazz-Pro-
gramm und zählen zu den innova-

tivsten und kreativsten Gitarristen
der europäischen Jazz-Szene. Die
Rede ist von Christy Doran und
Franz Heilmüller, beide aus Luzern
gebürtig, die auf ihrer neuesten Ein-
spielung "On the Go" durch einen
kurzweiligen und vor musikalischen
Ideen übersprudelnden Parcours
führen, der den beiden Protagoni-
sten fingertechnisch einiges abver-
langt. Für die neun Kompositionen
verlassen sich Christy und Doran auf
eine puristische Instrumentierung,
die aussschließlich auf die Kraft der
akustischen Gitarre setzt. So ent-
stehen harmonische, feinstruktu-
rierte und frei improvisierte Klang-
landschaften, die nicht nur Gitar-
renfreunde begeistern werden.
FRANK ZÖLLNER

EDREDON SENSIBLE
Vloute Panthère
Les Productions du Vendredi
����

Edredon Sensible ist ein Jazz-Quar-
tett aus Frankreich, das mit einem
chaotisch-freestyligen Klang-Kos-

mos sämtli-
che musikali-
schen Kon-
v e n t i o n e n ,
R h y t h m e n
und Melodie-
Muster außer
Kraft setzt.

Dazu begeben sich Jean Lacarrière
(tenorsaxophone), Tristan Charles-
Alfred (baritonsaxophone), Antoine
Perdriolle (drums, percussion) und
Mathias Bayle (drums, percussion)
auf einen weitgespannten musika-
lischen Exkurs, der hypnotischen
Trance, Psychedelic, polyrhythmi-
sche Ekstasen , wilde Jazz-Inter-
mezzi , Latin-Flair und Electro-Anlei-
hen bereit hält.
UTE BAHN

FRANCESCINI, LE FLE-
MING, HAYS & CALVAIRE 
Whole Lotta Love: The Music
Of Led Zeppelin
Chesky/in-akustik
�����

Audiophile Cheskyaufnahme, auf
dem sich das amerikanische Jazz-
quartett um den Tenorsaxophoni-
sten Bob Francescini, Bassist Orlan-
do Le Fleming, Pianist Kevin Hays

und Schlag-
zeuger Obed
Calvaire das
Songbook der
Rocklegende
Led Zeppelin
vorgeknöpft
hat. Und so

werden Klassiker wie „Whole Lotta
Love“, Custard Pie“, „No Quarter“
und „Kashmir“ (in einer über neun-
minütigen Version) sehr gelungen
in den Modern Jazz-Bereich trans-
portiert. Die Recordings fanden übri-
gens in einer einzigen Aufnahme-
session am 16.10.2020 in den New
Yorker „Spin Studios“ statt.
BERND LORCHER

FRANCESCA GAZA
Kugelförmigkeit
Whales Records
����

Der Versuch musikalische Struktu-
ren aus Renaissance, Barock und
Jazz in neuen musikalischen Aus-

drucksformen
z u s a m m e n
zuführen, ist
das Anliegen
von Frances-
ca Gaza, die
ihre neueste
Arbeit mit

einem 10köpfigen Ensemble ein-
gespielt hat. Zuvor hatte die 25jähri-
ge Ausnahmekünstlerin mit ihrem
Debüt "Lilac For People" in der
Baseler Jazz & Kunst-Szene für Furo-
re gesorgt. Auf ihrer neuen CD über-
zeugt die italienisch-rumänische
Sängerin und Komponistin mit einer
emotionalen und harmonischen
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RAY COOPER
Land Of Heroes 
Westpark Music/Indigo
�����

Ray Cooper kennt man
natürlich als langjähriges
Mitglied der legendären
Oysterband. Seit dem Aus-
stieg bei der Folkrocklegen-
de verfolgt er konsequent
seine Solokarriere und ver-
öffentlicht mit "Land Of
Heroes" sein bereits viertes
Album. Der Singer-Songwri-
ter, Bassist und Multiinstru-
mentalist spielte ganz unter
dem Eindruck der Pandemie
ein emotionales und wun-
derbar instrumentiertes
Album ein, das allen Helden
unserer heutigen Zeit gewid-
met ist. Ergebnis ist ein
wunderbar atmosphärischer
Akustik-Folk mit schotti-
schen und finnischen ("Land
of Heroes", "Ilmarinen's
Ride") Einflüssen.
UTE BAHN

STROM & WASSER
Blütezeit der Idiotie
Traumton Records/Indigo
����

Zwölf Jahre Strom & Wasser,
das heißt zwölf Jahre Punk,
Rock, Liederkultur mit poli-
tischem Inhalt und einfach
guter Musik. Klare Sache,
dass dieses Jubiläum auch
mit einer brandneuen
Scheibe gefeiert werden
muss, die den bedeutungs-
schweren Titel "Blütezeit der
Idiotie" trägt. Thematisch
geht es natürlich auch um
die Corona-Pandemie, aber
auch um Umweltver-
schmutzung, Kriege, Rechts-
radikalismus und die zuneh-
mende Lieblosigkeit und
Verhärtung unserer Gesell-
schaft. Kein einfacher Stoff,
aber Dank Heinz Ratz und
seiner Ska-Punk-Polka-Rock-
Truppe erstklassig in Szene
gesetzt.
FRANK ZÖLLNER

PAUL MCCARTNEY
McCartney III Imagined 
Capitol/Universal Music
����

Ex-Beatle Paul McCartney
beeinflusst mit seinem
Schaffen auch nach fast 6
Jahrzehnten immer noch
neue Musiker-Generationen.
Er ist nach wie vor ein genia-
ler Songwriter, der der Mu-
sikszene immer noch wich-
tige Impulse gibt. Dies be-
weist vorliegende Scheibe,
auf der die Stücke seines
letztjährigen „McCartney III“-
Albums von einer Reihe
namhafter Künstler neu be-
arbeitet und remixed wur-
den. So erweisen Künstler
wie Phoebe Bridgers („Seize
The Day“), 3RD von Massive
Attack („Deep Deep Fee-
ling“) und St. Vincent („Wo-
men And Wives“) Sir Paul,
der das Album selbst kura-
tierte, den nötigten Respekt.
SIMONE THEOBALD

HOLGER SAARMANN
Selber leuchten
Silberblick Musik
����

Der Berliner Liedermacher
Holger Saarmann veröffent-
licht mit „Selber leuchten“
ein anspruchsvolles Album,
das sowohl durch die Texte,
als auch durch seine feinen
Arrangements zu überzeu-
gen weiß. Musikalisch erwar-
tet den Hörer eine fein aus-
trarierte Mischung aus Folk,
Rock, Jazz und Akustikkost.
So kann es schon mal pas-
sieren, das einem in den
Songs von Saarmann ein
Akkordeon, Klavier, Saxo-
phon oder eine Mundhar-
monika begegnet. Nur zu
gerne hört man seiner
berührenden Songpoesie zu,
in die er seine Erlebnisse ver-
packt. Eine CD, die einen
immer wieder zum genaue-
ren Hinhören verleitet. 
SIMONE THEOBALD

BEAT NOIRE DELUXE
Werk Zwei
Echozone/Bob -Media
����

Darkwave und Synth-Pop-
Freunde können sich über
das zweite Album von Beat
Noir Deluxe freuen. Das
2019 von dem Südtiroler
Sänger & Songwriter Sascha
G. ins Leben gerufene Pro-
jekt geht nach „Crash“
(2020) in die zweite Runde.
Auf dem Spielplan stehen
13 abwechslungsreiche und
dark-schimmernde Songs,
die das Herz jeden Genre-
Fans schneller schlagen las-
sen werden und bei denen
auch Gastsängerin Lisa
Anesi ihre musikalischen
Duftnoten hinterlässt.
Zusätzlich aufgewertet wird
die CD auch noch durch vier
Remixversionen, u.a. vom
starken “What She Could
Not Tell“. 
RAINER GUÉRICH

NORAH JONES
…Til We Meet Again
Blue Note/Universal
�����

Abgesehen von dem Live-
mitschnitt aus Texas 2007
gab es von Jazzsängerin
Norah Jones bis dato keinen
Konzertmitschnitt auf Ton-
träger. Mit „…Til We Meet
Again“ gibt es nun endlich
aktuelles Livematerial von
der charismatischen Künst-
lerin. 14 Titel aus ihrer
gesamten 20-jährigen Kar-
riere finden sich darauf, die
zwischen 2017 bis 2019 bei
divesren Tourneeauftritten
rund um die Welt mitge-
schnitten wurden. Auch die
Aufnahmequalität kann
überzeugen. Anspieltipps
sind die Bühnenversionen
von „Cold, Cold Heart“ und
„Don‘t Know Why“ von ihrer
starken Debütscheibe „Co-
me Away With Me“.
RAINER GUÉRICH

MICHAEL MAYO
Bones
Artistry Music/in-akustik
����

Michael Mayo ist ein junger
und hoffnungsvoller Jazz-
sänger aus New York, der
durch seine Soulstimme und
seine atemberaubende Ge-
sangstechnik bereits für Auf-
sehen in der amerikanisch-
en Jazzszene gesorgt hat.
Völlig zurecht, wie sein Erst-
lingswerk „Bones“ beweist,
das er zusammen mit seiner
Band um Keyboarder And-
rew Freedman, Bassist
Campbell und Schlagzeuger
Robin Baytas praktisch unter
Livebedingungen  im Broo-
klyner Aufnahmestudio ein-
gespielt hat. Manchmal erin-
nert er mich auch ein wenig
an Bobby McFerrin. Rein-
hörtipps sind „Another Love“
und das Beatbox-durchzo-
gene „Stolen Moments“.
RAINER GUÉRICH

NIAMH REGAN
Hemet
The Black Gate /edel kultur
�����

In ihrer irischen Heimat
wurde die junge Sängerin,
Songwriterin und Gitarristin
Niamh Regan (auch piano)
für ihr letztjähriges Debütal-
bum „Hemet“ von Kritikern
und Fans gleichermaßen
gefeiert. Nun erscheint diese
wunderbare CD mit einer
Verspätung von einem Jahr
endlich auch hierzulande.
Niamh steht künstlerisch in
der Tradition von Künstle-
rinnen wie Joni Mitchell,
Carole King und Feist, hat
aber ihre eigene musikali-
sche Handschrift entwickelt.
Außerdem schlägt sie den
Hörer mit ihrem verzau-
bernden Gesang in den
Bann. Man höre nur das
wunderbare „How About Cof-
fee?“. Tolle Sängerin!
DUKLAS FRISCH

MASSIV IN MENSCH
Türkis und Schwarz
Katyusha Records
����

Die Darkwave und Elektro-
nik-Formation MASSIV IN
MENSCH feiert ihr 25-jähri-
ges Jubiläum mit ihrem
bereits neunten Studioal-
bum. Den Hörer erwartet ein
fein arrangiertes und kom-
plexes Meisterwerk, das sich
in einen elektronisch ge-
prägten türkisen Teil und
einen düsteren „schwarzen“
Teil gliedert. Schon das von
dem bekannten Schauspie-
ler und Synchronsprecher
Reiner Schöne gesprochene
Intro „Meet The Goliath
Grouper“ sorgt für den
ersten Aha-Effekt. Zum posi-
tiven Gesamteindruck tra-
gen Gäste wie Patenbrigade:
Wolff, Rana Arborea, Myth
Nuss, Bojana und Sam Win-
ter bei.
DUKLAS FRISCH

BARBRA STREISAND
Release Me 2
Columbia-Legacy/Sony Music)
����

Nachdem es bereits im
Jahre 2012 das erste Raritä-
tenalbum „Release Me“ von
Barbra Streisand gab, folgt
nun der zweite Teil mit 10
unveröffentlichten Studio-
songs der Jahre 1964 bis
2014. Die Titelauswahl ma-
chte Barbra großen Spaß:
„Die Arbeit an der zweiten
Ausgabe von ‘Release Me’
war ein schöner Spaziergang
in die Vergangenheit. End-
lich konnte ich die Songs, die
für mich immer noch bedeu-
tungsvoll sind, wieder aufle-
ben zu lassen und ihnen eine
Chance geben...“ Zu den
Highlights zählen insbeson-
dere die Duette mit Willie
Nelson („I‘d Want It To Be
You“) und Barry Gibb („If
Only You Were Mine“).
SIMONE THEOBALD
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BEACH BOYS
Feel Flows – The Sunflower
And Surf´s Up Sessions
Capitol/Universal Music
����

Die Beach Boys waren eine der
erfolgreichsten Pop- und Rockbands
der 60er und 70er Jahre. Nun

erscheint von
der legendären
Formation ein
2CD-Set mit
insgesamt 56
Stücken, die
zwischen 1969
bis 1971 ent-

standen sind. 36 Tracks sind bis dato
unveröffentlicht, darunter rare Alter-
nateversionen, Liveaufnahmen, Ste-
reo-Mixe und Radio-Promos. Also
eine echte musikalische Fundgrube
für alle Beach Boys-Freunde, bei der
es neue musikalische Seiten ihrer
Lieblingsband zu entdecken gilt.
SIMONE THEOBALD

IXTAHUELE
Dharmaland
Sublimal Sounds/Bertus
���

Einen mystischen, psychedelischen
und experimentellen Pop hat die aus
Schweden stammende Band
IXTAHUELE auf ihrer neuen CD
"Dharmaland“ eingespielt. Dazu hat
sich die Gruppe unveröffentlichte
Kompositionen der Hippie-Ikone
Eden Ahbez aus den Jahren 1961-
1963 vorgeknöpft und diese zu
neuem Leben erweckt. 
DUKLAS FRISCH

MUITO KABALLA POWER
ENSEMBLE
Mamari 
Rebel Up!/News
�����

Starkes Debütalbum des achtköpfi-
gen MUITO KABALLA POWER
ENSEMBLE's, das stark von Fela Kuti

i n s p i r i e r t
wurde. Ins
Leben gerufen
wurde die
Band aus Köln
von Niklas
Mündemann
( t e n o r s a x ,

flute, synthesizer) und Jan Janzen
(keys). Ergebnis ist ein unwidersteh-
lich groovender Mix aus Afrobeat,
Jazz und Funk. Tipp!
BERND LORCHER

MEET ME AT THE HOP
33 Cruisin’ Dreams
Bear Family
����

Hier kommt das ideale CD-Futter
zum Cruisen in einem schicken 50er

Jahre Straßen-
kreuzer. CD im
Auto einlegen
und 33 Titel
hören, die
1954 bis 1964
zur Blütezeit
des Rock’n’Roll

entstanden sind. Mit dabei sind
Künstler wie Ricky Nelson, Ed Town-
send, Ronnie Love, Troy Shondell,
Darrell McCall, Hank Ballard u.v.a. 
BERND LORCHER

NOSLEN NOEL
Con Sentimiento
Clasicós Latinos/Naxos
����

Wer auf kubanische Musik à la
Buena Vista Social Club steht, ist bei
dem gerade mal 19-jährigen Noslen
Noel genau an der richtigen Adres-
se. Mit "Con Sentimiento" legt der
Meister der 12saitigen Laute, dem
typisch kubanischen Instrument,
seine Debütarbeit vor und entführt
uns in ein musikalisches Kuba voll-
er Leichtigkeit, Lebensfreude und
Ausdruckskraft. Auf dem Spielplan
stehen neben Eigenkompositionen
vor allem auch die “alten” Meister
wie Pancho Amat, Guillermo Porta-
bales und Ibrahim Ferrer. 
UTE BAHN

JESSE ROYAL
Royal
Easy Star Records/Bertus
�����

Zweites Album von dem jamaikani-
schen Reggae-Star Jesse Royal, der

in der Tradition von Künstlern wie
Bob Marley, Peter Tosh und Jacob Mil-
ler steht. Zu den Highlights auf
„Royal“ zählen insbesondere die Hit-
single „Lion Order (feat. Protoje) und
das Stück "Rich Forever", auf dem
Jesse dem Dancehall-Superstar Vybz
Kartel zusammenarbeitet. Eine dicke
Empfehlung für alle Reggae-Freun-
de!
FABIAN HAUCK

SAN ANTONIO KID
Greetings From 
Off Label Records/Broken Silence
����

Aus Augsburg kommmt die fünf-
köpfige Band San Antonio Kid, die

mit „Greetings
From“ ihren
zweiten Long-
player vorlegt.
Der Hörer darf
sich auf eine
Mischung aus
A m e r i c a n a ,

Folk, Surf, Fuzz und Psychedelic mit
unverkennbarem Bezug zu den 60er
und 70er Jahren freuen. Reinhör-
enswert!
MINKY STEIN

OLIVER SCHNEIDIES
Ich bin 
Timezone Records/Timezone
�����

Der Liedermacher und Gitarrist OLI-
VER SCHNEIDIES klingt mit seiner
Kapelle wohltuend anders als man
es in diesem Genre erwarten würde.
Seine Texte versprühen geistreichen
Wortwitz und abgrundtiefe Poesie,
die sich mit dem Gruppensound, zu
dem auch ein Akkordeon gehört,
sehr charmant verbindet. Musika-
lisch reicht die Stilpalette von Folk,
Rock, Blues bis zu Americana. Unbe-
dingt den witzigen Opener "Mas-
kenball im Tanzpalast" antesten.
RAINER GUÉRICH

SARAH STRAUB
Tacheles
Sturm & Klang/Alive
����

Die deutsche Liedermacherin und
Songwriterin Sarah Straub veröf-
fentlicht mit “Tacheles” ihr neues sie-
bengängiges Minialbum. Darauf zu
finden ist mit “Die Tage grau” natür-
lich auch ein Stück, das von Kon-
stantin Wecker geschrieben wurde
und auf dem ihr Vorbild und Mentor
auch gleichzeitig zu hören ist. Alle
anderen Stücke stammen aus der
Feder von Sarah, die den Hörer mit
ihrer gesanglichen Leichtigkeit und
betörenden Stimme verzaubert.
SIMONE THEOBALD

JIMI TENOR
Deep Sound Learning (1993-
2000)
Bureau B/Indigo
�����

Der finnische Tenorsaxophonist und
Multiinstrumentalist Jimi Tenor ist
ein echtes Ausnahmetalent mit

s c h e i n b a r
unerschöpfli-
chem Kreativ-
potential. Das
zeigt seine
neue Doppel-
CD „Deep
Sound Lear-

ning“ mit 19 Tracks, die zwischen
1993 bis 2000 entstanden sind.
Future Jazz trifft auf experimentelle
Elektronische Musik, Downtempo
und Minimal House. Spannend!
DUKLAS FRISCH

THAT'LL FLAT... GIT IT! 
Vol. 36 
Bear Family
����

Die 36-te Ausgabe der "THAT'LL
FLAT... GIT It!"-Reihe konzentriert sich
auf die Geschichte des texanischen
Country, Rock'n'Roll und Rockabilly
-Labels TNT. Dort entstanden zwi-
schen 1955 bis 1961 eine Reihe
erstklassiger Nummern, die auf vor-
liegender CD von Bear Family zusam-
mengestellt wurden. Mit dabei sind
Künstler wie Bill Andersen, Ray
Campi, Jimmy Dee, Glenn Reeves,
Roy Head, The Delatones, Cecil
Moore, The Jokers, The Traits, The
Blue Notes u.v.a. 
BERND LORCHER

Verflechtung stilübergreifender
Improvisationen zwischen Kam-
mermusik, Elektro und Jazz.
UTE BAHN

GOGO PENGUIN
GGP/RMX
Blue Note/Universal
����

Das aus Manchester stammende
Trio GoGo Penguin ist die erste
Adresse, wenn es darum geht, aku-

stischen Jazz
mit elektroni-
scher Musik
zu verbinden.
Auf vorliegen-
der CD geht
es noch einen
Schritt weiter.

Die angesagtesten Producer &
Remixer haben sich die Songs ihres
fünften Albums „GoGo Penguin“ aus
dem Jahre 2020 vorgeknöpft.
Ergebnis sind pulsierende, fließen-
de und tanzbare Versionen von
Stücken wie „Kora“ (Cornelius
Remix), „Atomised“ (Machinedrum
Remix) und „Signal In The Noise“
(808 State Remix).
FABIAN HAUCK

HELSINKI COTONOU
ENSEMBLE
Helsinki Cotonou Ensemble
Flowfish Records/Broken Silence
����

Das HELSINKI COTONOU ENSEM-
BLE wurde bereits Ende 2012 von
dem finnischen Gitarristen Janne
Halonen ins Leben gerufen, um die

Musiktraditi-
on Westafri-
kas mit Afro-
beat, Jazz
und Soul zu
einer packen-
den musikali-
s c h e n

Mischung zu verbinden. Vorliegen-
de Veröffentlichung ist das bereits
fünfte Album der Band. Herzstück
der mittlerweile achtköpfigen For-
mation ist der Sänger und Perkus-
sionist Noel Saizonou, der alle Lie-
der in "Goun", eine der Sprachen
Benins singt. Auf dem Stück "The
Craft" ist zusätzlich auch noch der
aus Zimbabwe stammende Rapper
Synik als Gast zu hören.
UTE BAHN

HINDOL DEB
Essence Of Duality
CTO Music/CTO Music-shop.de
����

Die Verbindung klassischer indi-
scher Musiktradition mit Modern
Jazz ist das Ziel des indischen Sitar-

Spielers Hin-
dol Deb und
seiner Side-
Crew. Seit der
v e r s i e r t e
Musiker und
Ko m p o n i s t
2015 nach

Deutschland umsiedelte, lag sein
kreatives Hauptaugenmerk in den
musikalischen Unterschieden
europäischer Stil-Linien und die sei-
ner eigenen Heimat. Nun stellt der
in Köln lebende Künstler zusammen
mit Pianist Clemens Orth, Bassist
Christian Ramond und Schlagzeu-
ger Jens Düpe einen stimmungs-
vollen Silberling vor . Die 9 weitge-
spannten Kompositionen schwel-
gen in einem Stilmix aus indischer
Folklore, klassischem Jazz und frei-
en Improvisationen. 
UTE BAHN

ANDREAS HINTERSEHER
Stay Away And Play!
Fine Music/edel
����

Andreas Hinterseher und Quadro
Nuevo waren 20 Jahre lang die
europäische Antwort auf den argen-
tinischen Tango. Nun meldet sich
der umtriebige Akkordeon- und Ban-
doneon-Spieler mit einem neuen

Album unter eigenem Namen
zurück. Zusammen mit Wegge-
fährten wie dem Sänger Mateo Sto-
neman, dem Gitarristen Jorge Chi-
coy, Enrique Lazaga an den Mara-
cas und der ausdrucksstarken Sän-
gerin Helena Goldt hat Andreas Hin-
terseher ein Album eingespielt das
mit Tango-Feeling, Balladen-Kost
und märchenhaften Klang-Fabeln
die alten Quadro Nuevo-Zeiten wie-
derauferstehen lässt.
UTE BAHN

FLORIANO INACIO JR.
Novas Raízes
TCB The Montreux Jazz Label/Bertus
����

Seine brasilianische Heimat kann
der aus Sao Paulo stammende Pia-

nist Floriano
Inacio Jr. auf
s e i n e m
neuen Album
"Novas Raí-
zes" (dt.
"Neue Wur-
zeln") nicht

verleugnen. Zu dem erlesenen Line-
Up zählen auf der CD u.a. Posaunist
Nils Wogram, der belgische Jazz-
sänger David Linx und der Schwei-
zer Saxophonist Nat Su. Ergebnis ist
ein geschmeidiger Piano Jazz mit
brasilianischem Feuer!
UTE BAHN

MICHEL MEIS 4TET
Kaboom
Double Moon/Bertus
����

Neue Einspielung des luxembur-
gisch-französischen Quartetts um
Schlagzeuger Michel Meis, Bassist
Stephan Goldbach, Posaunistin
Alsia Klein und Pianist Cedric Han-
riot, die auf fünf Stücken zusätzlich

noch durch
den französi-
schen Geiger
Théo Ceccaldi
unter s tütz t
werden. Der
explosive CD-
Titel „Ka-

boom“ passt zu den dynamisch-
überraschenden 11 Stücken sehr
gut. Energie und Spielfreude lassen
das Herz eines jeden Modern Jazz-
Fans schneller schlagen. Als
Anspieltipps empfehlen sich die von
Meis speziell für Alisa Klein
geschriebene Ballade „She“ und das
achteinhalbminütige „Re:Build“,
eine beeindruckende jazzmusika-
lische Auseinandersetzung mit dem
wirtschaftlichen und gesellschaftli-
chen Wiederaufbau des zerstörten
Luxemburg nach dem Zweiten Welt-
krieg.
BERND LORCHER

MARTIN MELÉNDEZ
POWER TRIO
I Have A Dream
NarRator Records/CPL-Music
���

Der Cellist Martin Meléndez stellt
mit der vorliegenden Scheibe seine
Debütarbeit vor, auf der er uns in
einen jazzigen Klangkosmos der ver-
schiedensten musikalischen Stil-
richtungen entführt. Meléndez, der
in Moskau als Sohn kubanischer
Eltern geboren wurde, kam so von
klein auf mit afrokubanischen Rhy-
thmen in Verbindung. Mittlerweile
lebt er seit mehr als 20 Jahren in
Barcelona, wo er auch Stile wie Fla-
menco und Salsa aufgesogen hat.
So steht "I Have A Dream" ganz im
Zeichen dieser kulturellen Vielfalt.
Eine elektrisierende Scheibe, bei
der der Protagonist das Cello mit
der jazzigen Dramaturgie versöhnt.
FRANK ZÖLLNER

MONSIEUR DOUMANI
Pissourin
Glitterbeat/Indigo
����

Hinter Monsieur Doumani steckt
eine dreiköpfige zypriotische Band,

die im Jahre 2011 gegründet wurde
und mit einer gekonnten Mischung
aus traditionellen Rhythmus-Struk-
turen, psychedelischen Elementen,
Rock und klassischem Folk auf-
warten kann. „Pissourin“ ist die
bereits vierte Arbeit der Zyprioten
und klingt noch deutlich elektrischer
und moderner als die Vorgänger.
Eine spannende, mediterrane und
psychedelische Avant Folk-CD, wie
man sie so nicht oft zu hören
bekommt.
UTE BAHN

ROBERTO NEGRO
Papier Ciseau 
Label Bleu/Broken Silence
����

Seit dem Jahre 2008 lebt der aus
Piemont stammende Pianist Rober-
to Negro in Paris, wo er fester

Bestandtei l
der Jazzszene
geworden ist.
Nun hat er
z u s a m m e n
mit dem
b e k a n n t e n
S a xo p h o n i -

sten Emile Parisien, dem Bassisten
Valentin Ceccaldi und Schlagzeuger
Michele Rabbia (auch Electronics)
eine spannende und vor Ideen über-
sprudelnde Avantgarde Jazz-Schei-
be eingespielt, in der die improvi-
sationsfreudigen Jazz-Zutaten mit
allerlei Electronics und Samples ver-
mischt werden. Spannend und
abenteuerlich!
BERND LORCHER

JULIANA DA SILVA
Vai Samba Meu
o-tone-music/edel
����

Seit 28 Jahren lebt die brasiliani-
sche Sängerin Juliana Da Silva in
Deutschland. Ihre Live-Sessions im
Frankfurter "Jazz-Keller" gehören
zum Besten, was die Main-Metro-
pole musikalisch zu bieten hat. Ihre
neueste Einspielung "Vai Samba
Meu" steht ganz im Zeichen brasi-
lianischer Musik und huldigt auf ins-
gesamt 10 Tracks Namen wie
Baden Powell, Vinicius De Moraes,
Tom Jobim und Garoto. Gemeinsam
mit ihrer "Live-Crew", zu der u.a.
Saxophonist Tony Lakatos und der
Posaunist Bart Van Lier zählen,
arbeitet sich Frau Da Silva durch
einen stimmungsvollen Parcours
lateinamerikanischer Lebensfreu-
de und fein abgestimmter Jazzrhy-
thmen. Einfühlsam, entspannt und
auf den Punkt gespielt!
FRANK ZÖLLNER

THOMAS TORSTRUP
QUARTET
Two Brothers
NXN Recordings/Naxos
����

In der norwegischen Jazzszene
genießt der junge Pianist Thomas
Torstrup einen sehr guten Ruf. Nun

e r s c h e i n t
nach seiner
vielbeachte-
ten Debüt-
scheibe „Sno-
korn“ (2014)
die zweite Ein-
spielung sei-

nes Quartetts, das mit Simen Kiil
Halvorsen (trumpet), Stian Ander-
sen (double bass) und Ivar Asheim
(drums) erstklassig besetzt ist.
Unterm Strich ein lyrischer und
skandinavischer Trumpet und Piano
Jazz mit viel Freiraum für alle Betei-
ligten.
BERND LORCHER

ANETTE VON EICHEL
Inner Tide 
Double Moon Records/Bertus
�����

Schon seit 2 Jahrzehnten ist die Köl-
nerin Anette von Eichel eine feste
Größe in der deutschen Vocal Jazz-
Szene. Mit "Inner Tide" legt sie nun
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CONNIE SMITH
The Cry Of The Heart
Fat Possum Records/Bertus
�����

Die amerikanische Coun-
trysängerin Connie Smith
hatte schon in den 60er Jah-
ren zahlreiche Hits und gilt
als eine der Ikonen des
Nashville Sounds. Sie ist seit
1997 mit dem Country Star
Marty Stuart verheiratet, der
sie 1998 zu ihrem gefeier-
ten Comeback-Album über-
reden konnte, das er auch
produzierte. „The Cry Of The
Heart“ ist nun die dritte
gemeinsame Zusammenar-
beit der Beiden, die mit
„Spare Me No Truth“ und
„Here Comes My Baby Back
Again“ auch zwei Stücke
gemeinsam komponierten.
Weiterer Hörtipp ist „Jesus,
Take A Hold“ aus der Feder
des 2016 verstorbenen
Countrystars Merle Haggard.
DUKLAS FRISCH

JOE BENNICK
Blossom And Gloom
Timezone Records/Timezone 
����

Schon seit seiner Studen-
tenzeit macht der Singer-
Songwriter Joe Bennick
Musik. Angefangen von Auf-
tritten auf kleinen Bühnen
in Kneipen über Straßen-
konzerten bis hin zu unge-
zählten Events. Nach seinem
Debüt "In Close Distance" ist
der aus Brühl stammende
Schriftsteller und Geschich-
tenerzähler nun mit seiner
neuen CD am Start. Ergeb-
nis sind wunderbare und
handgemachte Songs, die
von den kleinen Dingen des
Lebens erzählen und von
Joes ausdrucksstarker Stim-
me und der akustischen
Gitarre gekonnt in Szene
gesetzt werden. Ein sehr
intensives Hörerlebnis, das
einen in seinen Bann zieht.
FRANK ZÖLLNER

THE ROY ORBISON
CONNECTION
34 Roots & Covers 
Bear Family
����

Am 23. April diesen Jahres
wäre Roy Orbison (1936-
1988) 85 Jahre alt gewor-
den. Die amerikanische
Rockabilly, Country- und
Rock-Ikone beeinflusste Ge-
nerationen von Musikern.
Aufgrund des festlichen An-
lasses gibt es hier eine 34
gängige Compilation mit
Roy Orbison-Coverversionen,
die zwischen 1956 bis 1988
entstanden. Mit dabei sind
Johnny Cash („You‘re My
Baby“), Narvel Felts („Go Go
Go“), Billy Lee Riley („You‘re
My Baby“), Jerry Lee Lewis
(„Mean Woman Blues“,
„Down The Line“), The Ever-
ly Brothers („Love Hurts“),
Waylon Jennings („The
Crowd“) u.v.a.
BERND LORCHER

SHOODJA-CHOODJA
Shooldyrak
CPL Music/Broken Silence
�����

Shoodja-Choodja ist ein rus-
sisches Folk-Ensemble aus
Udmurtien, das im europäi-
schen Teil Russlands zwi-
schen den Flüssen Kama
und Wjatka liegt. Das Duo
wird von Sängerin Nataliya
Dzyga und dem Elektronik-
Tüftler Dj Pavel Perevozchi-
kov gebildet und veröffent-
licht mit "Shooldyrak" seine
Debüt-CD. Den Hörer erwar-
tet eine verzaubernde Mi-
schung aus jahrhunderteal-
ten traditionellen Liedern,
Gesängen von Hochzeiten,
Fruchtbarkeitszeremonien,
heidnischen Gebeten und
Ritualliedern, die mit moder-
nen Elektroniksounds und
der Gesangsstimme von
Nataliya packend in Szene
gesetzt werden. 
UTE BAHN

CHRIS KRAMER &
BEATBOX 'N' BLUES 
21st Century Blues
Blow Till Midnight/Fenn Music
�����

Eine zeitgemäße, rockige
und moderne Beatbox-
Blues-Variante, die ins 21.
Jahrhundert passt, hat der
deutsche Bluesharper und
Sänger Chris Kramer zusam-
men mit seiner Sidecrew um
den deutschen Beatbox-
Gewinner und Rapper Kevin
O Neal und dem Gitarristen
Sean Athens (auch vocals)
eingespielt. Ergebnis sind 13
zeitgemäße Bluestracks, die
sowohl klassische Blues-
fans, aber auch die jüngere
Generation ansprechen soll-
ten. Als Anspieltipps höre
man hierzu den fiebrig-erdi-
gen und Harp & Beatbox-
angetriebenen Opener “The
Preacher” und  das melo-
disch-rockige “Breakaway”.
RAINER GUÉRICH

KONGERO
Live In Longueuil
Nordic Notes
����

Das schwedische Frauen-
Folk-Quartett Kongero feiert
sein 15jähriges Bestehen
mit einem Live-Mitschnitt
eines Konzerts in Longueuil,
einer Stadt in der kanadi-
schen Provinz Québec. Seit
vielen Jahren stehen tradi-
tionelles skandinavisches
Liedgut, gemischt mit Eigen-
kompositionen, auf dem
Spielplan von Lotta Anders-
son, Emma Björling, Anna
Larsson und Anna Wikenius.
Damit haben sie es ge-
schafft, alten Volksweisen
ihrer skandinavischen Hei-
mat neues Leben einzuhau-
chen. Einfach mal diese
besonderen Hirtenlieder,
Polkas und verträumten Lie-
beslieder auf sich wirken las-
sen. Es lohnt sich!
FRANK ZÖLLNER

DUOHANDINHAND
Knallbunt
Hey!blau Records/BuschFunk
����

Hinter DUOHANDINHAND
stecken die beiden Musike-
rinnen Annett Lipske und
Beate Wein, die seit 2003 in
der Szene aktiv sind und mit
Fender Rhodes, Drums und
zwei Stimmen einfach gute
Musik machen. Seit über 20
Jahre rocken die beiden
Damen nun schon die Büh-
nen der Republik und haben
mit "Knallbunt" ihr bereits
fünftes Album am Start. Auf
dem Spielplan steht eine
kurzweilige Mischung aus
Rock, Pop und Akustikmo-
menten, die Themen wie
Tagtraum, Liebeserklärung,
Flüchtlings-Problematik
oder Beziehungsprobleme
behandelt. Eine ausgewo-
gene Scheibe, die vom
ersten Song an Spaß macht.
UTE BAHN

NILS PETTER 
MOLVAER QUARTET
Stitches
Modern Recordings
�����

Der norwegische Trompeter
Nils Petter Molvaer (auch
electronics, loops) ist ein Pio-
nier in Sachen Future Jazz.
Mit „Stitches“ stellt er sein
neuestes Album vor, das er
zusammen mit dem Bassi-
sten Jo Berger Myhre, Gitar-
rist Johan Lindström und
Drummer Erland Dahlen ein-
gespielt hat. Der Hörer kann
auf den 11 Tracks tief ein-
tauchen in fließende, atmos-
phärische und elektronisch-
influenzierte Klangland-
schaften, in denen die me-
lancholische Trompete Mol-
vaers ein weites Betätigun-
gsfeld findet. Anspieltipps
sind das rasante „Frame-
work 1“ und das Radiohead-
Cover „True Love Waits“.
DUKLAS FRISCH

JEFF LORBER FUSION
Space Time 
Shanachie/in-akustik
�����

Jeff Lorber (keyboards, synth
bass, guitar) zählt schon seit
vielen Jahrzehnten zu den
besten und vielbeschäftig-
sten Künstlern der amerika-
nischen Jazz Rock/Fusion
Jazz-Szene. Die Veröffentli-
chungen seiner Jeff Lorber
Fusion sind immer eine
Empfehlung wert. Natürlich
auch „Space Time“. Die 11
Tracks wurden mit seiner
„Kerntruppe“ um Jimmy
Haslilp (electric bass) und
Gary Novak (drums) einge-
spielt und mit erlesenen Gä-
sten wie Michael Landau,
Paul Jackson Jr., Bob Mint-
zer, Robben Ford und Hubert
Laws komplettiert. Anspiel-
tipp ist der rasant grooven-
de Opener „Space Time“ mit
Bob Mintzer am Tenorsax.
RAINER GUÉRICH

CAMOUFLAGE
Meanwhile
Bureau B/Indigo
�����

Tolle Idee von Bureau B, das
dritte Album von Camoufla-
ge aus dem Jahre 1991 in
einer erweiterten 30th Anni-
versary Edition wiederzu-
veröffentlichen. Neben dem
remasterten Originalalbum
auf CD 1 featured die zwei-
te Bonus-CD gleich noch 18
rare Club Mixe und Demo-
Versionen obendrauf. So ist
„Handsome“ gleich in 4
unterschiedlichen Versionen
vorhanden, während „Hea-
ven“ in 2 Clubmixen daher-
kommt. Die Doppel-CD er-
scheint lediglich in einer
streng limitierten Auflage
von 1.500 Exemplaren. Also
sollte man als Fan der legen-
dären deutschen Synthie
Pop-Formation unbedingt
schnell zugreifen!
MINKY STEIN
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ihr neues Album vor, auf dem sie
von einem hochkärätigen Begleit-
trio um Pianist Sebastian Sternal,
Bassist Henning Sieverts und
Schlagzeuger Jonas Burgwinkel
unterstützt wird. Als zusätzlicher
Gast ist auf 3 Stücken auch noch
der niederländische Tenorsaxopho-
nist Jasper Blom mit von der Partie.
RAINER GUÉRICH

WENET
Neue Heimat 
Lakeland Record/Bandcamp
�����

Hammond Guitar Jazzrock und Fusi-
on Jazz vom Feinsten! Das serviert

uns das aus
Leipzig stam-
mende Trio
WENET, das
von Werner
N e u m a n n
(guitar), Stef-
fen Greisiger

(organ) und Tom Friedrich (drums)
gebildet wird. Anspieltipp ist der
atmosphärisch mysteriöse Opener
"Alone" und das groovige "Who The
Fuck Is Radiohead". Tipp!
DUKLAS FRISCH

REINHARDT WINKLER
Let’s Face The Music
Challenge Records
�����

Ein sehr smoothes und lyrisches
Jazzalbum hat hier der österreichi-
sche Schlagzeuger Reinhardt Wink-
ler eingespielt. Dazu hat er sich 12
seiner Alltime-Faves vorgeknöpft,
die er zusammen mit Gästen wie
Harry Allen (tenorsax), Wolfgang
Puschnig (altsax) und Simone Kop-
majer (vocals) zu neuem Leben
erweckt hat. Inklusive Bearbeitun-
gen von Benny Goodman („Don’t Be
That Way“), Jerry Jeff Walker („Mr.
Bojangles“), Irving Berlin („Let’s Face
The Music And Dance“) und Clint
Eastwood („Why Shood I Care“). Top!
RAINER GUÉRICH

VINYL VINYL VINYL
BLUE MOON KEEP ON
SHINING
12 Rockers From The Blue
Moon & Bella Vaults
Bear Family
����

Eine wahre Fundgrube für den
Rock‘n‘Roll-Fan ist diese 10inch-LP
mit 12 raren Tracks, die zwischen

1957 bis
1958 bei den
beiden kali-
f o r n i s c h e n
Plattenfirm-
nen Blue
Moon und
Bella Records

veröffentlicht wurden. Die Aufnah-
men wurden entsprechend des
Alters bestmöglich remastered und
präsentieren herrlich rockende Titel
von Künstlern wie Chuck Royal &
The Sharpsters, Joe Jaros & His
Orchestra, Clyde Arnold & The Shar-
ps, Gradie O‘Neal & The Bella Tones
u.v.a. Inklusive informativem und
größerformatigen Booklet!
BERND LORCHER

SHELLEY FABARES
Shelley!
Bear Family
����

Ach wie schön war die Zeit! Sänge-
rin und Schauspielerin Shelley Faba-

res war
Anfang der
60er Jahre
eine vielum-
s c h w ä r m t e
T e e n a g e r
Ikone. Nicht
zuletzt wegen

ihrem Smash Hit „Johnny Angel“,
der es 1962 an die Spitze der Bill-

board-Charts schaffte. Auf „Shel-
ley!“, einer originalgetreuen, mit 2
Bonustracks ergänzten japanischen
25cm LP aus dem Jahre 1962, gibt
es diesen Erfolgstitel natürlich auch
zu hören. Ideal zum Schwelgen und
Träumen inklusive schmucker groß-
formatiger Postkarte von Shelley.
Blaues Vinyl in 500er Auflage!
DUKLAS FRISCH

GEORGE JONES
Country Music Jamboree
Bear Family
����

Der Amerikaner George Jones
(1931-2013) gilt als Ikone der Coun-
try Music, der zahlreiche Künstler

bee in f luss t
hat. Über Bear
F a m i l y
erscheint nun
eine liebevoll
aufgemachte
10inch-Vinyl-
Sammlerediti-

on einer raren japanischen LP aus
dem Jahre 1960. Alle 8 Original-
songs wurden sorgfältig remaste-
red. Dazu wurde die LP noch mit 4
Bonustracks aus den Jahren 1956-
1960 erweitert. Darunter finden sich
hörenswerte Titel wie "Just Little Boy
Blue" und "Too Much Water". Für
den Country Fan eine sichere Kauf-
empfehlung!
RAINER GUÉRICH

LITTLE HEART ATTACKS
FROM NORTH CAROLINA 
Rockabilly And Rock 'n' Roll
On Oak Records
Bear Family
�����

Eine echte Rarität für alle Rocka-
billy und Rock'n'Roll-Freunde
kommt hier aus dem Hause Bear
Family, die sich den nur schwer
erhältlichen Veröffentlichungen des

aus North
Carolina stam-
m e n d e n
Labels "Oak
R e c o r d s "
angenommen
hat. Oak
Records war

für seine sporadische Veröffentli-
chungspolitik bekannt und releaste
zwischen 1957 bis 1966 lediglich
8 Singles. Allerdings hatte die Plat-
tenfirma mit Künstlern wie Don
Hager, Glenn Johnson und Bobby
Green wirkliche Hochkaräter am
Start, was die seltenen Vinylveröf-
fentlichungen zu begehrten Stücken
unter den Rockabilly-Sammlern
machte. Auf der streng limitierten
10''Vinyl-LP "Little Heart Attacks
From North Carolina" finden sich ins-
gesamt 12 Tracks, darunter High-
lights wie Bobby Green & The
Sportsmen ("Sweet Thing"), Glenn
Johnson & The Acorns ("Run Here
Honey") sowie eine bisher unveröf-
fentlichte Version von Don Hager
& The Hot Tots ("River Rock"). Klas-
se ist auch, dass der auf 500 Stück
limitierten Vinyl-Edition auch noch
eine 25-gängige CD aus dem erle-
senen Schaffen von Oak Records
beigelegt wurde.
RAINER GUÉRICH

RICK NELSON
The Best Years Of Rick
Bear Family
�����

Über Bear Family erscheint hier eine
10'' Vinyl einer sehr seltenen LP des
amerikanischen Rock 'n' Rollers
Rick Nelson, die in den Niederlan-
den im Jahre 1961 veröffentlicht
wurde. Darauf zu finden sind 10
Titel, die Rick für das holländische
Label Imperial Records zwischen
1957 bis 1961 eingespielt hatte.
Mit dabei sind Klassiker wie "It's Up
To You", "Shirley Lee" und "I'm In
Love Again". Die remasterte und ori-
ginalgetreue Vinyl-Sammler-Replik
fährt 2 Bonustracks auf: die Little
Walter-Coverversion "My Babe" und

den aus dem Jahre 1959 stam-
menden Rocker „It‘s Late“. Tipp!
RAINER GUÉRICH

YORK
The Soul Jazz Experience 
Vol. 1
Upper Level Rec./Hey!Blau Rec.
�����

Bisher war der aus Hannover stam-
mende Saxophonist  & Flötist York
vorzugsweise als gefragter Studio-

musiker und
P r o d u z e n t
tätig. So hat
er in der Ver-
gangenhei t
u.a. schon mit
b e k a n n t e n
Künstlern wie

Randy Crawford, Phil Collins, Jazz-
kantine und dem Bahama Soul Club
gearbeitet. Mit vorliegender Solo-
Scheibe tritt York nun selbst musi-
kalisch in den Vordergrund und ver-
öffentlicht eine verdammt coole und
urbane Soul Funk Jazz-Rille mit  tol-
ler Saxophonline, jeder Menge Sam-
ples, HipHop-Beats und hoch-
karätigen Gastsängerinnen (u.a. Pat
Appleton von De Phazz). Heiße Vinyl-
Empfehlung!
DUKLAS FRISCH

JAZZ & WELTMUSIK
JOE BARBIERI
Tratto Da Una Storia Vera
Must Have Jazz/Membran
�����

Schönes Album des aus Neapel stam-
menden Jazzsängers Joe Barbieri, der
mit "Tratto Da Una Storia Vera" Freun-

de des italieni-
schen Vocal
Jazzes begei-
stern dürfte.
Auf dem Spiel-
plan stehen 11
g e f ü h l v o l l e
Nummern, bei

dem Barbieri stimmlich manchmal
ein wenig wie ein italienischer Chet
Baker klingt. Für instrumentale
Abwechslung sorgen Gäste wie Trom-
peter Fabrizio Bosso, Posaunist Chris
Ott und das Streichensemble Onda
Nueve.
UTE BAHN

PAUL JARRET
Ghost Songs
Neuklang/in-akustik
����

Epischer Post Gitarren Fusion-Jazz-
rock in der Tradition von Bill Frisell.
So könnte man die neue Einspielung

des franzö-
sisch-schwedi-
schen Gitarri-
sten Paul Jarret
grob beschrei-
ben. Zusam-
men mit seiner
Band um Jozef

Dumoulin (rhodes, bass synth), Juli-
en Pontvianne (tenorsax) und Jim
Black (drums) geht es mit experi-
mentellem Drang und großem instru-
mentalem Feingefühl durch 11 span-
nende Arrangements.
DUKLAS FRISCH

JAZZBABY!
A Tamed Tigers Roar
Enja/edel
����

Jazzbaby! ist die Band von Sängerin
Stefanie Boltz und Pianist Christian
Wegschneider, die mit „A Tamed
Tigers Roar“ ein anspruchsvolles Vor-
haben umgesetzt haben. Zusammen
mit zahlreichen musikalischen
Gästen erwartet den Hörer eine
abwechslungsreiche Mischung aus
Jazz, Kammer Jazz, Chanson und Sin-
ger-Songwriter. Mit „Don’t Think
Twice“ gibt es auch noch eine Cover-
version von Bob Dylan.
BERND LORCHER

MATTI KLEIN
Soul Trio Live On Tape
Shuffle Shack Records/Membran
����

Funkiger Soul Jazz kommt hier vom
Trio um Bandleader Matti Klein (wur-
litzer, fender rhodes piano), Lars Zan-

der (saxophone,
clarinet) und
André Seidel
(drums). High-
lights der Schei-
be sind u.a. der
funkige Opener
"Rocket Swing",

das Ray Charles Tribute "Ray" und das
soulige "No Particular Way", auf dem
Gastsängerin Pat Appleton (DePha-
zz) zu hören ist.
BERND LORCHER

MARIEKE KOOPMAN
Chapter One
Challenge Records/Bertus
����

Hörenswerter weiblicher Vocal Jazz
aus den Niederlanden. Marieke Koop-
man singt auf ihrer Debütscheibe vor

flottem Big-
band-Sound,
aber auch vor
nostalgischem
Jazz der 30er
und 40er Jahre.
Auf dem Spiel-
plan stehen

bemerkenswerte Interpretationen von
bekannten und unbekannten Stan-
dards des American Songbook. Als
Reinhörtipps empfehle ich das flott-
kecke „Just One Of Those Things“
(Cole Porter) und „Let's Face The
Music And Dance“ (Irving Berlin).
UTE BAHN

NYC MILKY BAND
Burn' In 
Black Milk Music
�����

Aus dem französischen Nancy kommt
die vierköpfige NYC MILKY BAND, die
uns auf "Burn' In" einen elektroni-
schen und looporientierten Fusion
Jazzrock serviert. Zu den Bandmit-
gliedern zählen Keyboarder Louis Tref-
fel, Bassist Antoine Léonardon, Saxo-
phonist Quenton und Schlagzeuger
Paul Lefévre. Ein echter Geheimtipp
mit dem genialen Slow-Track "L'Om-
bre d'un Homme" und dem spacigen,
E-Bass-geschwängerten "Burn 'In" als
Reinhörtipps.
RAINER GUÉRICH

EDWARD PERRAUD
Hors Temps
Label Bleu/Broken Silence
����

Den Franzosen Edward Perraud kennt
man als Schlagzeuger der Jazzfor-
mation „Das Kapital“. Nun legt er

zusammen mit
Pianist Bruno
Angelini und
Kontrabassist
Arnault Cuisi-
nier seine zwei-
te Trio-Einspie-
lung unter eige-

nem Namen vor. Auf dem Spielplan
stehen 9 Eigenkompositionen, wobei
auf den Stücken „Flower Of Skin“ und
„Neguentropie“ noch zusätzlich der
bekannten französische Trompeter
Erik Truffaz mitwirkt. Ergebnis ist ein
lyrischer, dynamischer und intensiver
Piano Jazz.
BERND LORCHER

ARTHUR POSSING QUARTET
Natural Flow
Double Moon/Bertus
����

In der letzten Zeit erschienen einige
sehr schöne Scheiben, die der
Jazzszene Luxemburgs entsprungen
sind. Dazu zählt auch die neue Ein-
spielung des Quartetts um den Pia-
nisten Arthur Possing, der die
ursprüngliche Trio-Konstellation um
den Saxophonisten Pierre Cocq-
Amann erweitert hat. „Ich wollte
immer schon ein Saxophon dabei
haben“, erklärt Possing. „Ich finde es
einfach schöner, wenn ein anderes
Instrument bei meinen Kompositio-
nen die Melodien spielt.“
UTE BAHN 

LOGAN RICHARDSON
Afrofuturism
Whirlwind Reordings
����

Mit „Afrofuturism“ legt der aus Kan-
sas City stammende Altsaxophonist

Logan Richard-
son ein kom-
plexes und  viel-
s c h i c h t i g e s
Album vor, auf
dem er die
Musik des Sun
Ra Orchestras

mit George Clintons Funkadelic, Black
Music, Progressive Jazz und moder-
ner elektronischer Musik verbindet.
Begleitet wird er bei diesem
anspruchsvollen Vorhaben von einer
erstklassigen, siebenköpfigen Begleit-
band.
DUKLAS FRISCH

MARKUS STOCKHAUSEN
GROUP
Tales
o-tone-music/edel kultur
�����

Ein aufwändiges und edles 3 CD-Set
hat die Markus Stockhausen Group
mit „Tales“ eingespielt. Das Quartett

um den
Namensgeber
( f l u g e l h o r n ,
trumpet), Jörg
B r i n k m a n n
(cello), Jeroen
van Vliet (piano,
s y n t h e s i z e r )

und Christian Thomé (drums) zeigt
auf den einzelnen Silberlingen seine
ganze Klasse. Auf CD 1 gibt es neun
klar arrangierte Jazzstücke, während
auf CD 2 und CD 3 der Improvisati-
onsdrang des Vierers nach Herzens-
lust ausgelebt wird.
FABIAN HAUCK
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THE "5" ROYALES
Rock
Bear Family 
����

The "5" Royales waren eine
amerikanische R&B-Band,
die neben Ray Charles und
Clayde McPhatter einen
maßgeblichen Beitrag zur
Erfindung des Soul leisteten.
Künstler wie James Brown
und The Shirelles coverten
die Songs des stimmgewal-
tigen Quinetts aus Winston-
Salem/North Carolina und
landeten damit große Hits.
Unvergleichlich ist auch das
energiegeladene Gitarren-
spiel von "5" Royales-Gitar-
rist Lowman Pauling Jr, der
den 60er Jahre Stax-Sound
nachhaltig prägte. Mit die-
ser Kollektion ehrt Bear
Family das Schaffen der "5"
Royales und serviert 31
Tracks, die zwischen 1952
bis 1962 entstanden sind.
RAINER GUÉRICH

KLARA FINCK
Recuerdo
Recordjet
����

Die Multi-Instrumentalistin,
Poetin, Sängerin und Song-
writerin Klara Finck hat klas-
sische Musik, Songwriting
und Filmmusik studiert. Sie
lebt in Frankreich und Spa-
nien und hat mit ihrem
Debütalbum „Recuerdo“ ein
komplexes und spanisch-
sprachiges Chanson-Album
eingespielt, zu dem sie u.a.
auch von dem kubanischen
Liedermacher Silvio Rodri-
guez und der spanischen
Sängerin Silvia Pérez Cruz
inspiriert wurde. Entstanden
ist so eine sehr besondere
und emotionale Scheibe, die
farbenfroh instrumentiert
wurde und Melancholie und
Lebensfreude gleicher-
maßen transportiert. Unbe-
dingt hörenswert!
FRANK ZÖLLNER

MICHEL PORTAL
MP85
Label Bleu/Broken Silence
�����

Der legendäre französische
Klarinettist und Saxophonist
Michel Portal hat vor kurz-
em seinen 85-ten Geburts-
tag gefeiert. Klare Sache,
dass dieser freudige Anlass
unbedingt auch mit einem
neuen Album gefeiert wer-
den muss. „MP 85“ bein-
haltet insgesamt 10 Kom-
positionen, die Michel Por-
tal zusammen mit Nils
Wogram (trombone), Bojan
Z (piano, keyboards), Bruno
Chevillon (double bass) und
Lander Gyselinck (drums) an
vier Studiotagen im Juni
2020 eingespielt hat. An-
spieltipp ist das lyrische und
atmosphärische „Full Half
Moon“, das es auf eine Lä-
nge von sechseinhalb Minu-
ten bringt.
BERND LORCHER

YAGO SANTOS
Alma De Nino
Karonte/Galileo MC
����

Der aus Bilbao stammende
Yago Santos gilt als einer der
besten Flamenco-Gitarristen
Spaniens. So war er u.a.
"Paco De Lucia in Memori-
an"–Preisträger beim inter-
nationalen Gitarren Festival
in Sevilla. Vollkommen
zurecht, wie vorliegende Ein-
spielung beweist. Auf seiner
neuen CD “Alma De Nino”
möchte der studierte Sai-
tenzauberer und Komponist
dem Hörer seinen ganz per-
sönlichen, zeitgenössischen
Gitarren Flamenco näher-
bringen. Dazu verbindet er
traditionelle spanische Fol-
klore mit modernen Rhyth-
mus-Strukturen und finger-
flinker Gitarrenarbeit wie
man sie nur selten zu hören
bekommt.
UTE BAHN

BERLIN 21
Three!
Blackbird Music
����

Mit „Three!“ legt die Berliner
Jazzband um Lionel Haas
(piano, keyboards), Martin
Lillich (double bass, electric
bass) und Torsten Zwingen-
berger (drums, percussion)
ihr ersten Album in Trio-Kon-
stellation vor. Ihre ersten bei-
den Alben „Capital Letters“
(2014) und „Odds On“
(2016) wurdem noch in Qu-
artettbesetzung mit zusätz-
lichem Gitarristen einge-
spielt. Weniger ist oftmals
mehr. So haben die drei Pro-
tagonisten nun alle Freihei-
ten, um ihr virtuoses und
dynamisches Ensemblespiel
zu entfalten. Ergebnis ist ein
vitaler Piano-Jazz , der mit
Latin, Funk, Soul, Bebop und
Blues fein gewürzt wird.
Anspieltipp: „Ruffle Shuffle“.
BERND LORCHER

ROSENSTOLZ
Kassengift
Polydor/Universal
���

Das Berliner Duo Rosenstolz
ist zweifellos eine der erfolg-
reichsten deutschen Pop-
Formationen. Mit ihrem im
September 2000 veröffent-
lichten Album "Kassengift"
schafften sie es erstmals an
die Spitze der deutschen
Musikcharts. Grund genug
für vorliegende 2 CD Speci-
al-Edition, die nicht nur das
remasterte Originalalbum
(CD1), sondern auch noch
19 Bonustracks (CD2) zu
bieten hat. Highlights auf der
Extra-CD sind insbesondere
die Duette mit Nina Hagen
("Die schwarze Witwe", "La
Veuve Noire") und Marc
Almond ("Amo Vitam",
"Total Eclipse"). Inklusive 48-
seitigem Buch mit allen Son-
gtexten und vielen Fotos!
SIMONE THEOBALD

JAZZ & WELTMUSIK
GISELA BERNDT & BAND
Bilder
Giselaberndt.de
����

Mit der vorliegenden CD gehen bereits
drei Scheiben auf das Konto der Sin-
ger-Songwriterin und Lyrikerin Gisela
Berndt und ihrer Begleitcrew, zu der
Pianist Gero Körner, Bassist Werner
Lauscher und Schlagzeuger Benedikt
Hesse zählen. Frau Berndt lässt den
Hörer tief in ihre persönliche Bilder-
welt tauchen, wobei die Texte von der
ursprünglichen Natur im Regenwald,
von Treibgut, einem Wasserlauf, rät-
selhaften alten Fotos, einem Blick aus
dem Fenster u.v.m. handeln. Eine
hörenswerte CD mit filgranen, lufti-
gen und schwerelosen Phantasiebil-
dern und wunderbar entspannten
Jazz-Momenten.
UTE BAHN

FOUR ON THE OUTSIDE
Inside
Toy Piano Records/Galileo MC
����

Einen dynamischen und variablen
Harp-Posaunen Jazz serviert das
Quartett FOUR ON THE SIDE. Zum

Line-Up zählen
der Harmoni-
kaspieler und
Pianist Mat-
thias Bröde,
Posaunist And-
reas Schicken-
tanz, Kontra-

bassist Volker Heinze und Schlag-
zeuger Roland Höppner. Die 11 Songs
aus eigener Feder wurden an ledig-
lich zwei Aufnahmetagen am 21. und
22. November 2020 im Kölner „Ton-
studio Topaz“ eingespielt, was die Fri-
sche und den improvisativen Cha-
rakter der Scheibe verstärkt.
RAINER GUÉRICH 

JAZZENSEMBLE DÜSSELDORF
From Town To Town
Jazzsick Records
�����

Das Jazzensemble Düsseldorf (kurz:
JE:D) ist mit sechs der besten Jazzer
der nordrheinwestfälischen Landes-

h a u p t s t a d t
besetzt, wobei
Saxophonis t
Reiner Witzel
und Gitarrist
Philipp van
Endert wohl in
der Jazzszene

am bekanntesten sei dürften. Das
Jazzkollektiv, zu dem auch noch Mat-
thias Haus (vibes), Sebastian Gahler
(piano) und Peter Weiss (drums)
zählen, legt nun mit „From Town To
Twon“ sein zweites Album vor. Vir-
tuoser Jazz, der live auf der Bühne
sicherlich auch den letzten Jazzfan
begeistern dürfte. 
RAINER GUÉRICH

OLIVER LEICHT [ACHT.]
A_Trak__ Some Songs
Float Music/Galileo MC
�����

Schöne Einspielung von Bandleader,
Saxophonist & Klarinettist Oliver
Leicht und seiner neunköpfigen Jazz-

band. Auf dem
Programm ste-
hen 6 weitge-
fasste Kompo-
sitionen aus
Leichts Feder,
die zeigen wie
s p a n n e n d ,

wendig und modern eine solche For-
mation klingen kann. Ob eingestreu-
te elektronische Elemente, klassische
Zutaten (u.a. Cello, Glockenspiel) oder
jazziger Bigband-Sound. Das ist ganz
großes Hörkino, das sich einem sich
erst unter dem Kopfhörer oder vor der
highfidelen Anlage in seiner ganzen
Größe offenbart. 
RAINER GUÉRICH

ALTFRID M.
I Am Sicking
Mons Records
����

Der Vibraphonist und Marimba-Spe-
zialist Altfrid M. ist seit vielen Jah-
ren festes Mitglied der Götz Alsmann
Band. Und da gerade Pandemie

war/ist, hatte er endlich einmal Zeit,
sich einen lange gehegten Wunsch
zu erfüllen und an zwei Oktober-Tagen
2020 im MundArt Tonstudio in Mün-
ster mit befreundeten Musikerkolle-
gen ein eigenes Album einzuspielen.
Den Hörer erwarten ausschließlich
Eigenkompositionen, die in einem
feinfühligen und wunderbaren Vibra-
phon Jazz umgesetzt werden.
BERND LORCHER

LULO REINHARDT & 
YULIYA LONSKAYA
Gypsy Meets Classic Piece Of
Soul
DMG Records/Broken Silence
����

Der deutsche Gypsy-Gitarrist Lulo
Reinhardt und die weißrussische
Gitarristin Yuliya Lonskaya haben hier

eine weitere
tolle CD einge-
spielt, die Gitar-
renmusik auf
h ö c h s t e m
Niveau präsen-
tiert und beide
Künstler von

ihrer besten Seite zeigt. 16 wunder-
bare Stücke stehen auf dem Spiel-
plan, wobei das stilistische Programm
von klassisch-eleganter Gitarrenmu-
sik über atemberaubenden Gypsy
Kaskaden bis hin zu wunderbar ent-
spannter Balladenkost reicht. Augen
schließen und genießen!
UTE BAHN 

TRANSORIENT ORCHESTRA
Zip Zip
Double Moon/Bertus
����

Das Transorient Orchestra ist ein
zwölfköpfiges Ensemble mit Mitglie-
dern aus Deutschland, der Türkei,
dem Iran, Tunesien und Syrien, das
im Jahre 2017 bereits den „WDR Jazz-
preis“ erhielt. Musikalisch erwartet
den Hörer ein vielfältiger und raffi-
nierter Mix aus Jazz, Rock, fernöstli-
chen und arabischen Klängen. Neben
traditionellen Jazzinstrumenten (u.a.
Piano, Gitarre, Bass, Saxophon,
Schlagzeug) sorgen Klänge von Oud,
Santur, Nay und Darbuka für das ganz
besondere Klangcolorit.
UTE BAHN

WINDISCH TRIO
Pros And Cons
Double Moon/Bertus
�����

Hier kommt ein sehr beachtenswer-
ter Next Generation Piano Jazz aus
Berlin, der sich hören lassen kann.

Dort hat der
junge Jazzpia-
nist und Kom-
ponist Julius
W i n d i s c h
Anfang letzten
Jahres mit dem
ital ienischen

Kontrabassisten Igor Spallati und
dem argentinischen Schlagzeuger
Fermin Merlo sein Trio ins Leben
gerufen. „Pros And Cons“ heißt das
Erstlingswerk der Drei, das einen lyri-
schen, dynamischen und rhythmisch
spannenden Piano Jazz zu bieten hat. 
BERND LORCHER 

JONAS WINDSCHEID’S
PAINTBOX
Alto
Mons Records
�����

Virtuoser Saxophon-Gitarrenjazz mit
Session-Charakter. Dafür bürgt das
Quintett um den Gitarristen Jonas

W i n d s c h e i d
auch auf seiner
zweiten „Paint-
box“-Scheibe.
Schon der acht-
einhalbminüti-
ge Opener „Wet
Paint!“ zeigt das

blinde Spielverständnis der fünf Betei-
ligten, die sich die musikalischen
Spielbälle gekonnt zuwerfen  und
dabei einen pittoresken Modern Jazz
mit warmen Flow und überracshen-
den Wendungen entwerfen. Das Line-
Up wird komplettiert von Altsaxo-
phonist Martin Gasser, Pinaist Hans
Feigenwinter, Bassist Jakob Kühne-
mann und Schlagzeuger Oliver Reh-
mann.
RAINER GUÉRICH
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WOLFGANG 
LACKERSCHMID
Summer Changes
Dot Time Records/Galileo MC
����

Der deutsche Vibraphonist
Wolfgang Lackerschmid ist
ein echtes Urgestein der
europäischen Jazzszene.
Seine aktuelle Einspielung
"Summer Changes" geht auf
das Jahr 2018 zurück, als
der Schweizer Pianist Mark
Soskin zusammen mit sei-
nem Trio durch die Schweiz
touren wollte und Wolfgang
Lackerschmid bat, mal wie-
der etwas zusammen ein-
zuspielen. Das Ergebnis ist
vorliegende Scheibe, die im
erweiterten Line-Up mit Bas-
sist Jay Anderson und
Schlagzeuger Adam Nuss-
baum eingespielt wurde.
Acht erstklassige Jazz-Num-
mern sind entstanden, die
vom Fleck weg begeistern.
UTE BAHN

BUJAZZO
A Tribute To The Clarke...
Double Moon/Bertus
����

Auf vorliegender Veröffent-
lichung huldigt das Bundes-
jazzorchester (kurz: BuJaz-
zo, Durchschnittsalter 17-24
Jahre) dem Schaffen der
legendären Clarke-Boland
Big Band, die von 1961 bis
1972 existierte und von dem
amerikanischen Schlagzeu-
ger Kenny Clarke (Modern
Jazz Quartett) und dem bel-
gischen Pianisten Francy
Boland geleitet wurde. Der
Hörer kann sich auf knapp
78 Minuten feinste Big
Band-Unterhaltung mit un-
verkennbaren French Jazz-
Einflüssen freuen. Highlights
der Scheibe sind insbeson-
dere Nummern wie „Griff‘s
Groove“, das bluesige „The
JAMFs Are Coming“ und das
balladeske „November Girl“. 
RAINER GUÉRICH

LAURA
Quiet Land
GLM Music/edel
����

"Diese junge Frau braucht
sich um ihre Karriere nicht
zu sorgen. Sie ist hervorra-
gend, und ihr werdet alle in
Zukunft noch von ihr hören.“
Soweit ein Zitat von Produ-
zenten-Legende Quincy
Jones, der die Newcomerin
2017 beim Stuttgarter Jazz
Open zufällig traf. Heute
dreht sich die Debütrille der
Dame mit der charismati-
schen Jazz-Stimme in mei-
nem Dreher. Die 14 Songs
bieten das gesamte Reper-
toire zwischen schwebenden
Blues-Einlagen, Latin-Flair,
kraftvollem Vocal-Jazz, me-
lancholischen Pop-Balladen
und gefälligen Barjazz-Inter-
mezzi. Hier klingt einfach
alles von Beginn an ausdif-
ferenziert und hörenswert.
FRANK ZÖLLNER

ELENA MINDAU
Hope
Eclipse Music/Galileo MC
�����

Unglaublich, über welche
wunderbare und soulfule
Stimme die hübsche Finnin
Elena Mindru verfügt. Voll-
kommen zurecht war sie in
der Vergangenheit bereits
Preisträgerin desMontreux
Jazz Voice Wettbewerbs. Mit
„Hope“ steht nun ihr bereits
viertes Album in den CD-
Läden. Der Hörer darf sich
auf einen gelungenen Long-
player freuen, der ihn in die
Sphären des weltentrückten
Progressive Jazzes führt. Auf
den Songs wird Elena von
einer erstklassig besetzten
vierköpfigen Band unter-
stützt, zu der auch der pol-
nische Geiger Adam Baldych
gehört. Songs wie „Hope“
und „Hay Moon“ erzeugen
Gänsehaut, versprochen!
DUKLAS FRISCH 

KENNY GARRETT
Sounds From The 
Ancestors
Mack Avenue/in-akustik
�����

Der amerikanische Alt-Saxo-
phonist Kenny Garrett ist seit
1978 in der Jazzszene aktiv.
Er hat im Laufe seiner Kar-
riere mit Künstlern wie Fred-
die Hubbard, Art Blakey und
Miles Davis zusammen gear-
beitet und den Post Bebop
Jazz nachhaltig mitgeprägt.
Mit „Sounds From The Ance-
stors“ erscheint sein neues
Album, auf dem er die Roots
seiner afrikanischen Vor-
fahren verarbeitet. Unter-
stützt wurde er im Studio
von einem Kernquartett und
10 musikalischen Gästen
(u.a. Lenny White). Anspiel-
tipp ist „Hargrove“, die
posthume Verbeugung vor
dem legendären Funk-Trom-
peter Roy Hargrove.
RAINER GUÉRICH

HASAAN IBN ALI
Metaphysics: The Lost
Atlantic Album 
Omnivore Rec./Membran
�����

Der amerikanische Jazzpia-
nist Hasaan Ibn Ali (1931-
1980) prägte Künstler wie
John Coltrane und McCoy
Tyner. Dabei veröffentlich-
te er lediglich ein reguläres
Album mit dem Max Roach
Trio (1965). Nun erscheint
eine Session-Einspielung von
ihm, die lange als verschol-
len galt und erst 2017 in den
Warner-Archiven wiederent-
deckt wurde. Die 10 Tracks,
die am 23.08. und 07.09.
1965 in den New Yorker
Atlantic Records Studios auf-
genommen wurden, sind
absolut hörenwert. Zum
Line-Up zählten Odean Pope
(tenor sax), Art Davis (bass)
und Kalil Madi (drums). Tipp
für den Jazzfan!
BERND LORCHER

GILLES GRETHEN
QUARTET
Time Suite
Double Moon/Bertus
�����

Hoffnungsvoller Next Gene-
ration Jazz des jungen
luxemburgischen Gitarristen
Gilles Grethen, zu dessen
großen Idolen Wes Montgo-
mery und Grant Green
gehören. Auf vorliegender
Einspielung hat er nun eine
harmonische, melodische,
lyrische und improvisative
sechsgängige „Time Suite“
geschrieben, die tradionel-
len und modernen Gitarren
Jazz gleichermaßen verbin-
det. Ergebnis ist ein be-
achtenswertes Konzeptal-
bum, das in der Besetzung
mit Vincent Pinn (trumpet,
flugelhorn), Gabriele Basili-
co (double bass) und Michel
Meis (drums) gekonnt ein-
gespielt wurde.
RAINER GUÉRICH

MICHAEL PUBLIG
Caliente-Cuban Flamenco
Chamber Jazz
Publig Music/Galileo MC
����

Der österreichische Kompo-
nist, Pianist und Produzent
Michael Publig hat sich mit
der vorliegenden Aufnahme
einen lange gehegten
Wunsch erfüllt. Mit einem
vierköpfigen Ensemble hat
er insgesamt elf Tracks zwi-
schen kubanischen Rhyth-
men, Balladen und jazziger
Latin-Fusion aufgenommen.
Paco de Lucia und Chick
Corea lassen grüßen, wenn
er zusammen  mit Antonis
Vounelakos (Gitarre), Ger-
hard Graml (Bass) und Raf-
ael Jenner (Schlagzeug)
gekonnt an der Schnittstel-
le zwischen pulsierender
Jazz-Line, sanften Soundflo-
ws und südamerikanischer
Lebendigkeit operiert.
FRANK ZÖLLNER

DEXTER GORDON
QUARTET
Willisau 1978
TCB The Montreux Jazz/Bertus
�����

Aus der „Swiss Radio Days
Jazz Serie“ erscheint hier ein
rarer Livemitschnitt des Dex-
ter Gordon Quartetts, der am
04.03.1978 live aus dem
Hotel Mohren im schweize-
rischen Willisau übertragen
wurde. Der legendäre, leider
1990 viel zu früh verstorbe-
ne Tenorsaxophonist spielte
an jenem Abend in der Be-
setzung mit George Cables
(piano), Rufus Reid (double
bass) und Eddie Gladden
(drums) fünf ausufernde
Live-Tracks mit bis fast 17
Minuten Länge. Das emp-
fehlenswerte Live-Set um-
fasst auch Livebearbeitun-
gen von Charlie Parker („The
Jumpin‚ Blues“) und Horace
Silver („Strollin’“). 
DUKLAS FRISCH

BRIAN BROMBERG
A Little Driving Music
Mack Avenue/in-akustik
�����

Es gibt leider viel zu weinige
neue Scheiben von guten E-
Bassisten. Zum Glück gibt
es den amerikanischen Bas-
sisten Brian Bromberg, der
auf seiner neuen CD den
Donnerdaumen schnalzen
lässt. Eingebettet wird das
Ganze in einen eleganten
und verdammt groovigen
Fusion Jazz, der von hoch-
karätigen Gästen wie Dave
Koz (altsax), Lenny Castro
(perc.), Tom Zink (keys) u.v.a.
gekonnt in Szene gesetzt
wird. Und wer diesen Silber-
ling in den CD-Player seines
Autos steckt und die ent-
spannte Coverversion des
Katrina & Waves-Klassikers
„Walking On Sunshine“ hört,
wird beim Cruisen sicherlich
entspannt Grinsen…
RAINER GUÉRICH
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STYX
Crash Of The Crown
Alpha Dog 2T/Universal Music
�����

Neuerliche Großtat von den
AOR und Progressive Rock-
Veteranen STYX! „Crash Of
The Crown“ heißt das neue
Meisterwerk, das durch aus-
geklügelte Arrangements,
tolle Gesangslinien, pro-
gressive Keyboards und in-
strumentale Feinheiten zu
gefallen weiß. Wie z. B auf
dem Titelstück, bei dem ein
leichter Reggae Groove und
eine Vocoder-verzerrte Stim-
me eingeflochten wird, um
im nächsten Moment das
Stück in Richtung Queen
abdriften zu lassen. Auch ein
Tablaartiges Intro („Coming
Out Of The Space“) und ein
symphonisches Intermezzo
(„Another Farewell“) lassen
den Hörer staunen. Kopfki-
no der besten Sorte!
DAVID COMTESSE

CHRISTONE "KING-
FISH" INGRAM
662 
Alligator Records/in-akustik
�����

Mit seinem selbstbetitelten
Debüt (2019) eroberte der
mittlerweile 22-jährige Blu-
esgitarrist und Sänger Chri-
stone "Kingfish" Ingram die
Bluesszene im Sturm. Nun
folgt sein mit Spannung
erwartetes und schlicht mit
"662" (die Vorwahl seines
Mississippi Delta Stomping
Grounds) betiteltes zweites
Album. Auf dem Spielplan
stehen 14 abwechslungs-
reiche und leidenschaftliche
Bluesrock-Nummern. An-
spieltipps sind neben dem
Titelstück das kernige "Long
Distance Woman" und der
funky-groovige Blues-Stom-
per ""Not Gonna Lie". Erst-
klassige Arbeit des Blues-
Schwergewichts! 
RAINER GUÉRICH

1. STYX
Crash Of The Crown  Ø: 4,7
2. CHRISTONE „KINGFISH“
662 Ø: 4,6
3. FRANK ZAPPA
Zappa ‘88... Ø: 4,4
4. DIE KRUPPS
Songs From The... Ø: 4,3
5. HOELDERLIN
Live At Rockpalast Ø: 4,1
6. B. GILLESPIE & J. BETH
Utopian Ashes Ø: 4,0
7. JESSIE LEE & ALCHEMISTS
Let It Shine Ø: 3,9
8. BOOK OF NUMBERS
Magick Ø: 3,7
9. THE DATSUNS
Eye To Eye Ø: 3,6
10. CARL VERHEYEN
Sundial Ø: 3,4
11. EPIC SHADOW
I’m Not Sleepin’ Ø: 3,3
12. EPIC
Love & Destruction Ø: 3,1
13. FARGO
Strangers D’Amour Ø: 3,0
14. SAEKO
Holy Are We Alone Ø: 2,9
15. NINA ATTAL
Pieces Of Soul Ø: 2,7
16. SKARLETT RIOT
Invicta Ø: 2,6
17. TWISTED ROSE
Now Ø: 2,4
18. SODOM
Bombenhagel Ø: 2,3
19. REKKORDER
One Ø: 2,1
20. TEKE::TEKE
Shirushi Ø: 2,0
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FRANK ZAPPA
Zappa ’88: The Last U.S.
Show
Zappa Records/Universal Music
�����

Auf Doppel-CD erscheint hier
Zappas letzter Auftritt in den
Vereinigten Staaten, der am
25.03.1988 im Nassau Coli-
seum in Uniondale, New
York mitgeschnitten wurde.
Auf der Bühne wurde Zappa
von einer erstklassig besetz-
ten elfköpfigen Band (u.a.
Ike Willis, Walt & Bruce
Fowler, Chad Wackerman)
unterstützt. Der Hörer hat
noch einmal die Möglichkeit,
die Magie und die Genialität
eines Zappa-Konzertes nach-
zuerleben. Im Live-Set ver-
treten sind auch Coverver-
sionen der Beatles („I Am
Walrus“) und von Led Zep-
pelin („Stairway To Heaven“).
Wie bei Zappa üblich, ist die
Klangqualität erste Sahne.
DUKLAS FRISCH

DIE KRUPPS
Songs From The Dark Side
Of Heaven
Cleopatra Records/SPV
�����

In den 1990er Jahren haben
DIE KRUPPS schon mal aus-
gesprochen gut gecovert,
und zwar auf ihrem  Metal-
lica-Tribute-Minialbum. Nun
gibt es ein weiteres und
umfangreicheres Coveral-
bum, auf dem die Band um
Jürgen Engler den Songs
ihrer Lieblingsbands ein
Kruppsches Sound-Update
verpasst hat. So haben sich
die Industrial Metaller auf
den insgesamt 10 Tracks
eine Reihe von Klassikern
vorgeknöpft, darunter Queen
("Another One Bites The
Dust"), Blue Öyster Cult
("Don't Fear“), The Strang-
lers ("No More Heroes") und
Sparks ("The Number One
Song In Heaven").
TIM BELDOW

HOELDERLIN
Live At Rockpalast 2005
MIG Music
�����

Hoelderlin waren von 1970
bis zu ihrem Split 1981 eine
legendäre Formation in der
deutschen Krautrockszene,
die gekonnt Folkrock mit
Progressive Rock verband
und durch den Einsatz klas-
sischer Instrumente (u.a.
Querflöte, Cello, Viola) für
einen hohen Wiedererken-
nungswert sorgte. Im De-
zember 2005 fand die Band
zu einem spektakulären
Comeback-Konzert in der
Bonner Harmonie im Rah-
men der WDR-Rockpalast-
reihe zusammen, das hier
erstmals als CD/DVD-Set
veröffentlicht wird. Inklusi-
ve ausschweifenden Live-
versionen von Stücken wie
„Schwebebahn“, „Strea-
ming“ und „Sun Rays“.
DAVID COMTESSE

BOOK OF NUMBERS
Magick
Pride & Joy Music/Soulfood
����

Book Of Numbers kommen
aus Phoenix/Arizona und
sind seit 2019 in der inter-
nationalen Metal-Szene
unterwegs. Soundmäßig
erinnert das Trio um Front-
shouter Kevin Schuhmacher
auf seiner Debütrille „Ma-
gick“ stark an Bands wie
DIO, Black Sabbath und
Rainbow, was einer breiten
Hörerschaft sicherlich gefal-
len dürfte. Die acht Songs
halten eine ohrgefällige
Mischung aus Power &
Doom-Rock mit eingestreu-
tem Balladenfeeling bereit,
die sicher ihre Fans finden
wird. Dazu arbeiten die
Jungs mit schwerem Gitar-
renriffing, harten Drumlines
und klanglich auf Hochglanz
polierten Vocal-Parts.
FRANK ZÖLLNER

JESSIE LEE & THE
ALCHEMISTS
Let It Shine
Dixie Frog/Bertus
����

Nach ihrem starken Erst-
lingswerk (2019) durfte man
auf den Zweitling des fran-
zösischen Bluesrock-Vierers
um die charismatische Sän-
gerin und Gitarristin Jessie
Lee gespannt sein. 10
Tracks finden sich auf „Let
It Shine“ und unterstreichen
das Können der Gruppe aus
Paris, die 2019 mit dem
„Challenge France Blues“
ausgezeichnet wurde. Vom
klassischen Blues über Blu-
esrock bis hin zum Soul und
Jazz reicht die stilistische
Bandbreite. Alle Tracks wur-
den analog aufgenommen
und abgemischt. Als Anspiel-
tipp empfiehlt sich der tem-
popaviierende Bluesrock-
Stomper „Sometimes“.
RAINER GUÉRICH

BOBBY GILLESPIE &
JEHNNY BETH
Utopian Ashes 
Silvertone/Sony Music
����

Hier hat ein außergewöhnli-
ches Duo zusammen gefun-
den. Bobby Gillespie kennt
man natürlich als Sänger
von Primal Scream, währ-
end Jehnny Beth als Front-
frau der englischen Rock-
band Savages bekannt ge-
worden ist. Mit „Utopian Ash-
es“ veröffentlichen die Bei-
den ihr erstes gemeinsames
Album, durch das sich ein
wunderbar melancholischer
Flow zieht. Insbesondere die
Stimme von Bobby Gillespie
verursacht mit ihrem düster-
zerbrechlichen Timbre
wahre Gänsehautschauer
auf Seiten des Hörers. Eine
gefühlvolle akustische Mi-
schung aus Rock, Soul,
Country und Blues. Fein!
YASMIN SCHMIDT
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EPIC SHADOW
I'm Not Sleepin'
Spare Time Records/Cargo
����

Die Bandmitglieder des iri-
schen Folkrock Quartetts
EPIC SHADOW kennen sich
schon seit vielen Jahren. Auf
"I'm Not Sleepin'" sind 10
Songs entstanden, die Ein-
flüsse aus Rock, Folk und
Country verbinden. Sänger
Noel Alfred hat die Songs
mit leicht melancholischem
Unterton verfasst und wird
auf der CD von Gitarrist Tom
Shinny, Bassist Ciarán Mul-
lins und Schlagzeuger Bren-
dan Heffernan kongenial
unterstützt. Für zusätzlichen
musikalischen Input sorgen
noch hochkarätige Gäste
wie Spare Time Records-
Boss Bobby Ogdin (keybo-
ards), Bruce Dees (guitars,
vocals), Kirk Beasley (bass)
und Billy Contreras (fiddle).
BERND OPPAU

SKARLETT RIOT
Invicta
Despotz Records/Rough Trade
����

Der englische Vierer um
Frontfrau Chloe "Skarlett"
Drinkwater stellt mit "Invic-
ta" seinen brandneuen Re-
lease vor. Das musikalische
Ergebnis kann sich durchaus
hören lassen. Auf dem Spiel-
plan steht eine kernige und
speedige Mischung aus
Hardrock, Alternative Rock
und Black-Metal. Der hoch-
melodische Gesang von
Skarlett wird auf Songs wie
„Breaking The Habit“ und
„Gravity“ sehr gelungen von
tiefergelegten männlichen
Backing Vocals und Growl-
gesang konterkariert, was
dem Hördurchlauf eine eige-
ne Note gibt. Ergebnis ist ein
spannungsvolles, kraftvol-
les, dynamisches und
äußerst kreatives Album.
FRANK ZÖLLNER

KRISSY MATTHEWS
Pizzamanblues
Ruf Records/in-akustik
����

Auch ein Bluesmusiker hat
es in Zeiten der Pandemie
nicht leicht. So musste sich
der britisch-norwegische Blu-
eser Krissy Matthews mit
Aushilfjobs als Pizzabote,
Blumenlieferant, Baumchir-
urgen-Assistent und als
Gesundheitshelfer über
Wasser halten. Wenn man
damit nicht den Blues be-
kommt, womit dann? Die
Erlebnisse dieser schwieri-
gen Lebenphase hat Krissy
in den 10 Songs seines neu-
en Albums verarbeitet. Von
dem witzigen „Pizza Man
Blues“ über den mächtigen
Heavy Blues in „Mayday“ bis
zu dem tempovariierenden
und mit coolen Bluesgitar-
renriffs aufwartenden „Ride“
hält die CD so einiges bereit. 
TIM BELDOW 

NANCY WILSON
You And Me
Carry On Music/Bertus
�����

Nancy Wilson kennt man als
eine der Schwestern von
„Heart“, der legendären am-
erikanischen Rockband. Mit
„You And Me“ präsentiert sie
nun ihr erstes Soloalbum.
Auf dem Spielplan stehen
neben eigenen Songs auch
einige sehr gelungene Cover-
versionen, u.a. von Bruce
Springsteen („The Rising“),
Pearl Jam („Daughter“) und
Simon & Garfunkel („Box-
er“). Hochkarätige Gäste gibt
es auf der Scheibe natürlich
auch wie  Sammy Hagar &
Duff McKagan (Guns N’Ro-
ses), Taylor Hawkings (Foo
Fighters). Das Schlussstück
„4 Edward“ hat Nancy dem
leider viel zu früh verstorbe-
nen Van Halen Gitarristen
Eddie van Halen gewidmet. 
RAINER GUÉRICH

REKKORDER
One
Deaf Dog Records/The Orchard
����

Rekkorder sind eine deut-
sche Rockband, die für
einen speedigen Alternative-
Sound mit energiegela-
denen Metal & Hardrock-
Phasen steht. Dabei ist es
vor allem der charismati-
sche Gesang der kolumbia-
nischen Frontfrau Nina Lucia
Medina Munoz, der dem
Sound des Quartetts seinen
ganz besonderen Touch ver-
leiht. Die Vier servieren auf
"One" 17 hochkarätige
Songs, die zwischen harter
Rock-Mucke, Akustik-Num-
mer und stimmiger Balla-
denkost wechseln. Textlich
wird die gesamte emotio-
nale Palette von Selbstmord,
Liebe, Sucht bis hin zum lau-
schigen Sommerabend am
Lagerfeuer bearbeitet.
FRANK ZÖLLNER

NITZINGER
Live At Rockpalast 2001
MIG Music
�����

Der texanische Blues-Gitar-
rist John Nitzinger war in den
70er Jahren Mitglied der
amerikanischen Rock-Band
„Bloodrock“ und in den 80er
Jahren Teil der Gruppe“PM“
zusammen mit ELP-Schlag-
zeuger Carl Palmer. Unter
eigenem Namen veröffent-
lichte er leider nur wenige
Alben wie das von der Kritik
hochgelobte „Didja Miss
Me?“ aus dem Jahre 1997.
Vier Jahre später war Nitzin-
ger mit seiner Band um Bob
Spoon (bass), Albert Berber
(keyboards) und Randy Chez
(drums) im Kölner „Subway“
anlässlich der Rockpalast-
Reihe zu Gast. Erstklassiger
Live-Jam-Bluesrock mit dem
über 14-minütigen „No Bed
Of Roses“ als Reinhörtipp.
BERND OPPAU

THE DATSUNS
Eye To Eye
V2 Records
����

Aus dem fernen Neuseeland
kommen The Datsuns, die
schon seit 1998 für eine fie-
brige und schweißtreibende
Mischung aus Indie Rock,
Garage Rock und Punk Rock
bürgen. Mit „Eye To Eye“
steht nun ihr bereits siebtes
Album am Start, das den
Hörer schon  gleich mit dem
Opener „Dehumanise“ ganz
in Beschlag nimmt. Die
Band präsentiert einen eks-
tatischen und abwechs-
lungsreichen Sound, der
seine Roots unverkennbar in
den 70er Jahren hat. Als
Anspieltipps empfehlen sich
unbedingt die kickend-vor-
wärtspreschende Singleaus-
kopplung „Brain To Brain“
und das einen Gang zurück-
schaltende „Raygun“.
YASMIN SCHMIDT

CARL VERHEYEN
Sundial
Cranktone/in-akustik
����

Seit 1985 ist Carl Verheyen
Mitglied von Supertramp.
Solo favorisiert der Sänger,
Songwriter und Gitarrist aber
Bluesrock, was auch seine
neue Scheibe „Sundial“
nachdrücklich unterstreicht.
Der Hörer kann sich auf eine
gelungene Scheibe freuen,
die mitunter auch an die vor-
züglichen Alleingänge von
Snowy White erinnert. Als
Reinhörtipp empfiehlt sich
insbesondere das Stück
„People Got To Be Free“, auf
dem Carl‘s Bluesgitarre auf
einen wogenden Reggae-
Groove trifft. Gefühlvoll-
melancolisch wird es auf der
Elton John-Coverversion
„Michelle‘s Song“, bei der
Carl zur Abwechslung mal
zur Mandoline greift.
RAINER GUÉRICH

RESTLESS BONES
Captured By The Roots
7Hard/ZYX Music
�����

Feinsten Classic und
Hardrock in der Tradition von
Bands wie Deep Purple und
Thin Lizzy bietet das aus
dem österreichischen Graz
stammende Rocktrio REST-
LESS BONES auf seinem
zweiten Album. Der Hör-
durchlauf der 10 Tracks
macht großen Spaß und
lässt das Herz jeden Hard-
rock-Fans schneller schla-
gen. Neben 9 Tracks aus
eigener Feder servieren
Restless Bones auch noch
eine gelungene Coverversi-
on des Deep Purple-Klassi-
kers "Sail Away", auf dem
kein Geringerer als Deep
Purple Keyboarder Don Airey
zu hören ist. Eine handge-
machte Rockscheibe ohne
Verfallsdatum!
DAVID COMTESSE

NINA ATTAL
Pieces Of Soul
Zamora/Groove Attack
����

Mit gerade mal 29 Jahren
zählt Nina Attal zu den
besten Rock & Blues Sän-
gerinnen/Gitarristinnen
Frankreichs. Ihre bis heute
über 600 Auftritte haben sie
in ganz Europa einem brei-
ten Publikum bekannt ge-
macht. Aufgewachsen mit
der riesigen Plattensamm-
lung des Vaters, hatte Nina
schon früh Kontakt mit der
Musik von Robert Johnson
bis Stevie Ray Vaughan, und
das Geschenk einer E-Gitar-
re im Alter von 12 Jahren tat
dann ihr Übriges. "Pieces Of
Soul" heißt ihr viertes Al-
bum, das mit einem Mix aus
Soul, Pop, Blues und Rock-
Einlagen überzeugen kann.
Also ganz in der Tradition der
Helden ihrer Jugend.
FRANK ZÖLLNER
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A PLACE TO BURY
STRANGERS
Hologram
Dedstrange/Bertus
����

Die New Yorker Post Punk Heroen
A PLACE TO BURY STRANGERS ver-

kürzen die
War teze i t
bis zum
n ä c h s t e n
offiziellen
Longplayer
mit einer 5-
Tr a c k - E P,
die auf

ihrem eigenen und frisch gegrün-
deten „Dedstrange“ veröffentlicht
wird. Neben ungestüm roughen
Songs wie „I Might Have“ findet sich
auf der CD auch die hochmelodi-
sche Dark-Perle „Playing The Part“.
ENZO BACH 

ASIA
The Reunion Albums: 2007-
2012
Heritage/BMG
�����

In diesem Jahr feiert die legendäre
Progrock-Formation ASIA ihr 40-
jähriges Jubiläum. Aus diesem
Anlass erscheint ein opulentes 5CD-
Deluxe-Klappbox-Set, das sich auf
die Reunion-Phase im Gründungs-
Line-Up mit John Wetton (bass,
acoustic guitar, lead vocals), Steve

Howe (gui-
tars), Geoff-
rey Downes
(keyboards)
und Carl
P a l m e r
( d r u m s )
k o n z e n -
triert. Darin

zu finden ist die Live-Doppel-CD
„Fantasia, Live In Tokyo“, die
während der Welttournee in Japan
im Jahre 2007 mitgeschnitten
wurde. Darauf enthalten sind natür-
lich Bühnenversionen der frühen
Hits wie „Don‘t Cry“ und „Heat Of
The Moment“, aber auch tolle Cover-
versionen des Buggles-Klassikers
„Video Killed The Radio Star“ und
King Crimson‘s „In The Court Of…“.
Ebenfalls im Package ist das Album
„Phoenix“ (2008), das weitgehend
unterschätzt wird und erstklassiges
Material wie „Sleeping Giant/ No
Way Back“ und das verspielt-pro-
gressive „Wish I‘d Known All Along“
beinhaltet. Ganz stark! Komplettiert
wird das Boxset von den ASIA-Alben
„Omega“ (Anspieltipp: „Through My
Veins“) und „XXX“ (2012). Letzteres
(ausgesprochen "Triple X") gilt weit-
hin als das beste Album von ASIA
seit den 1980er Jahren, insbeson-
dere was seine Ohrgängigkeit und
seine fein ausbalancierten
Mischung aus Melodic Rock und
Progressive Rock anbelangt. Man
höre hierzu nur das geniale „No Reli-
gion“ und das unwiderstehliche "I
Know You Feel".
DAVID COMTESSE

BACKWOOD SPIRIT
Fresh From The Can 
Pride & Joy/Soulfood
����

Feinsten Southern Rock und Blues
Hardrock in der Tradition von Bands
wie Free, Mountain und Lynyrd

S k y n y r d
ser v ie ren
die schwe-
d i s c h e n
Backwood
Spirit auf
ihrem zwei-
ten Album
„ F r e s h

From The Can“. Die fünfköpfige
Band um Sänger Göran Edman (Ex-
Yngwie Malmsteen, John Norum)
hat 9 zeitlos gute Songs eingespielt,
die die 70iger Jahre wiederaufer-

stehen lassen. Als Anspieltipps
unbedingt Songs wie "Celebration"
und "On Through The Night" neh-
men.
DAVID COMTESSE

MAGGIE BELL
Queen Of The Night
Suicide Sal
Repertoire Records
�����

Parallel zu den Stone The Crows-
Wiederveröffentlichungen (siehe in
diesem Heft) erscheinen auch die
beiden Soloscheiben der ehemali-
gen Bandsängerin Maggie Bell als

remasterte Neu-
editionen. Ihr
erstes Soloalbum
„Queen Of The
Night“ (1974)
wurde von Jerry
Wexler produ-

ziert. Unter den 9 Songs befindet
sich auch eine tolle  Version des J.J.
Cale-Klassikers „Aftre Midnight“. -
1975 veröffentlichte Maggie Bell

ihre zweite LP
„Suicide Sal“,
die in Ringo
Starr’s „Startling
Studios“ in Ascot
mit hochkaräti-
gen Gästen wie

Jimmy Page, Pete Wingfield und
Phil May (Pretty Things) eingespielt
wurde. Das Songmaterial klingt
weitaus bluesiger als auf dem Solo-
debüt und enthält auch noch eine
Bearbeitung von Free („Hold On“).
TIM BELDOW 

STEFAN BERGGREN
These Are The Times
Grandjam Production
�����

Ein Highlight für alle Freunde von
melodischem Hardrock und Blues-
rock ist die neue Scheibe des
schwedischen Sängers und Gitar-

risten Stefan
B e r g g r e n
(u.a. Berg-
gren Kersla-
ke Band,
Company Of
Snakes), die
sich musika-
lisch an den

besten Zeiten von Bands wie Whi-
tesnake und Deep Purple orientiert.
Dazu passt auch der hochkarätige
Gastauftritt von Deep Purple-Key-
boarder Don Airey auf der Ham-
mondgetränkten und wogenden
Bluesrock-Nummer "Wild Flowers".
TIM BELDOW

BURNING AMP
Like A Rock
STF Records/CMS
����

Aus deutschen Landen (genauer
gesagt aus Frankenberg) kommt

d e r
H a r d r o c k
und Metal-
Vierer BUR-
NING AMP,
der auf sei-
nem Zweit-
ling „Like A
Rock“ die

Verstärker ordentlich glühen lässt.
Die Band um den charismatischen
Sänger und Gitarristen Christian
Löer ist unverkennbar im Rock der
80iger Jahre verwurzelt. Als Anspiel-
tipps empfehlen sich der Opener
„Easy“ und das tempovariierende
„Modern Times“. Tipp!
DAVID COMTESSE

DEATHSWARM
Forward Into Oblivion
FDA Records/Soulfood
����

Kompromissloser Death Metal aus
Schweden. Dafür bürgt die fünf-

köpfige Formation aus Uppsala
bereits seit Bandgründung im Jahre
2017. Nachdem 2019 ihre vielbe-

a c h t e t e
Debütschei-
be erschien,
folgt nun
der lange
er war tete
Nachfolger
" F o r w a r d
Into Oblivi-

on", der 9 brandneue und brutal
aggressive Stücke bereit hält. Wer
auf Bands wie Unleashed, Bolt Thro-
wer und Dismember steht, macht
beim Kauf der Deathswarm-CD
sicherlich nichts falsch.
OLAF ROMINSKI

FARGO
Strangers D'Amour
Steamhammer/SPV
����

Ende der 70er und Anfang der 80er
Jahre war die aus Hannover stam-
mende Hardrock-Truppe Fargo eine
feste Institution in der Szene, die

vier Alben
veröf fent -
lichte und
mit Größen
wie AC/DC,
M o t h e r s
Finest und
April Wine
die Bühne

teilte. 1984 löste Mastermind und
Bassist Peter Knorn Fargo auf, um
die überaus erfolgreich Rockfor-
mation Victory zu gründen. Victory
ist seit 2011 Geschichte und so
reaktivierte Knorn seine alte Band
Fargo, um mit "Constellation" im
Jahre 2018 ein vielbeachtetes
Comebackalbum zu veröffentlichen.
Nun steht mit "Strangers D'Amour"
der bereits sechste Longplayer ins
Haus, der im Herbst auch mit einer
LIvetournee (endlich!) gefeiert wer-
den wird. Zum aktuellen Line-Up
zählen neben Peter Knorn noch
Sänger & Gitarrist Peter Ladwig
(Gründungsmitglied bei Fargo) und
Drummer Nikolas Fritz (Mob Rules).
BERND OPPAU

DIE FISCHE
Eine Nacht In Cairo
Bureau B/Indigo
����

Eine Wiederveröffentlichung der
legendären Synth-Pop, Post Punk
& Krautrock-Formation „Die Fische“,

die 1982
von Bernd
O p r a c h ,
Peter Wal-
g e n b a c h
und Schlag-
zeuger Arnd
Willert in
R a t i n g e n

gegründet wurden. Die Gruppe
wurde stark von Bands der Düssel-
dorfer Szene, insbesondere auch
von „Der Plan“ beeinflusst. Das hört
man auch auf ihrem 1986 lediglich
als Privatpressung veröffentlichten
Album „Eine Nacht In Cairo“, die
nun über Bureau B wieder zugäng-
lich gemacht wird. Eine hörenswerte
Mischung aus experimenteller
NDW, Postpunk und Krautrock mit
dem Anspieltipp „Lost Pilots“. Sehr
zu empfehlen!
SIMONE THEOBALD

FLYING PENGUIN
Orange
Hicktown Records/Cargo 
����

Frischen und unkomplizierten Punk-
Stoff liefert uns hier die Truppe aus
Oberbayern auf ihrem brandneu-
en Dreher "Orange". Flying Pengu-
in haben jede Menge gut gelaunter
Melodien im Gepäck und lassen es
vom ersten Akkord an so richtig kra-
chen. Zwischen punktypischen
Riffs, knackiger Rock-Kost und ein-

gängigen Songmelodien finden die
Jungs aber immer wieder die Zeit,
das eine oder andere kritische
Thema (u.a. Ernährungswahn,
Depressionen) in ihre Texte ein-
fließen zu lassen. Durchaus hörens-
wert!
YASMIN SCHMIDT

GLASGOW COMA SCALE
Sirens
Tonzonen Records/Soulfood
����

Das neue Album der Frankfurter
Postrock/Stoner Band Glasgow
Coma Scale dreht sich gerade in

m e i n e m
Player. Ich
muß sagen,
der neue
D r u m m e r
hat dem
Bandsound
hörbar gut
getan. Viele

Songs kommen härter, dunkler und
konsequenter rüber und reflektie-
ren damit auch die Zeit, in der sie
entstanden sind. Die Rede ist natür-
lich von der Corona-Pandemie, in
deren Hochzeit sich die Jungs von
Glasgow Coma Scale in das Ton-
studio 45 in Koblenz zurückgezo-
gen haben, um an ihrer neuen
Scheibe zu basteln. Das Ergebnis
kann sich hören lassen und über-
zeugt mit ständig wechselnden
Klangbildern und einem Labyrinth
aus geheimnisvollen Tönen.
YASMIN SCHMIDT

LORD'S FAMILY
The Complete Schlössl
Recordings
Sireena Records/Broken Silence
����

Rarer Krautrock und Psychede-
licrock aus den frühen 70iger Jah-
ren. Das beinhaltet vorliegende CD
mit 12 Aufnahmen der 16-18köp-
figen Hippie-Kommune "Lord's
Family", die zwischen 1971 bis
1974 im Schlössl Beilngries/Alb-
mühltal entstanden. Danach löste
sich die legendäre Formation aber
leider auch schon auf. Ihre experi-
mentierfreudige und psychedeli-
sche Musik mit unverkennbaren
Einflüssen von Popol Vuh und Amon
Düül II ist aber auch heute noch
immer äußerst empfehlenswert!
RAINER GUÉRICH

THE LOYAL ORDER
The Loyal Order
EMP Music Group
����

Eine Debütscheibe einer neuen US-
Rockband, die sich aus vier gestan-
denen Musikern von solch nam-

h a f t e n
Bands wie
Black N’
Blue, Rough
Cutt und 36
Crazyf is ts
zusammen
setzt. Sti-
l i s t i s c h

erwartet den Hörer eine Mischung
aus Hardrock, Post Grunge und
Alternative Metal. Anspieltipp ist der
Opener „Ready For Dead“, eine ohr-
gängige Hardrocknummer, zu der
der raue Gesang von Jeff Buehner
sehr gut passt. Zum weiteren Line-
Up zählen Justin Gibson (guitar),
Patrick Young (bass) und Kyle Bal-
tus (drums).
BERND OPPAU

MAN
Anachronism Tango
MIG Music
����

Schon lange im Musikgeschäft ist
die walisische Psychedelic, Prog-
rock und Westcoast-Band MAN, die
sich bereits im Jahre 1968 gegrün-

det hat und die für ihre ausschwei-
fenden Live-Jams bekannt ist. Mit
„Anachronism Tango“ erscheint nun
eine brandneue Scheibe, die sich
auf die bewährten Stärken der
legendären Waliser konzentriert.
Wer Spaß an der Musik von Bands
wie Grateful Dead , Jefferson Air-
plane oder Wishbone Ash hat, soll-
te sich die CD unbedingt einverlei-
ben.
DAVID COMTESSE

MY REFUGE
The Anger Is Never Over 
Pride & Joy Music/Soulfood
����

Nicht kleckern, sondern klotzen.
Das dachte sich der italienische My
Refuge-Mastermind und Gitarrist

Mauro Pai-
etta anläss-
lich der
zweiten My
Refuge-Ein-
s p i e l u n g
„The Anger
Is Never
Over“ . So

wird die und Power Metal-Band auf
den 12 Stücken von gleich 11 ver-
schiedenen Sängern und Sängerin-
nen unterstützt. Ergebnis ist eine
abwechslungsreiche Scheibe, die
Fans von Bands wie Helloween,
Labyrinth und Gamma Ray sicher-
lich gefallen dürfte.
BERND OPPAU

THE PERC MEETS THE
INCREDIBLE LOVEGODZ
Live in Bamberg '95 
Tribal Stomp/Cargo
����� 

Ein rares Livekonzert, das The Perc
Meets The Hidden Gentleman &
Electric Family-Mastermind Tom
Redecker mit der hervorragend
besetzten vierköpfigen Begleitband

" L o v e -
g o d z " a m
02.10.1995
im Fischer-
hof in Bam-
berg ein-
s p i e l t e .
Zum Line-
Up zählten

Harry Pajuta (bass, digeridoo),
Jochen Schoberth (guitars), Alex
Popp (keyboards) und Walt Bender
(drums). Als Anspieltipp gleich den
Didgeridoo-getränkten Krautrock-
Opner "Welcome" nehmen. Hörens-
wert!
BERND LORCHER

PLASTIC MARS
Up To Our Necks
Timezone Records/Timezone 
����

Es gibt ihn also doch noch! Den sozi-
alkritischen und politischen Punk,
der neben dreckigen Hooklines und
Krach-Gitarren auch noch Wert auf
eine Harmonie-Struktur und einen
textlichen Inhalt legt. Die Rede ist
von der Limburger Combo Plastic
Mars, die seit Ende 2017 in der
deutschen Rock & Punk-Szene
unterwegs ist. "Up To Our Necks"
erzeugt den ganzen Hördurchlauf
über ein äußerst gutes Gefühl in der
Magengegend.
FRANK ZÖLLNER

MATZE ROSSI
Wofür schlägt dein Herz 
End Hits Records/Cargo
����

Seit mehr als 30 Jahren ist der ehe-
malige Tagtraum-Sänger MATZE
ROSSI nun schon in der Musiksze-
ne unterwegs. Auf seinen Soloalben
serviert er vorzugsweise melan-
cholische und eindringliche Song-
writerkunst, die er  mit seiner aus-
drucksstarken Stimme und einer
weitgehend akustischen, aber auch
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ENRAGED MONKEYS
No Compromise
Hicktown Records/Cargo
����

Eigentlich sollte die Debüt-
scheibe der Core-Knaben
aus Augsburg bereits Anfang
2019 das Licht der Welt
erblicken, aber durch eine
Erkrankung des Drummers
und natürlich durch Corona
musste das Projekt vorerst
auf Eis gelegt werden. Aber
jetzt ist es endlich soweit:
Mit "No Compromise" schla-
gen uns Enraged Monkeys
ihren Power-Mix aus Hard-
core, Punk, Thrash und
Death-Metal um die Ohren.
Wie der Albumtitel bereits
verrät, werden dabei kein-
erlei Kompromisse einge-
gangen. Die Jungs prügeln
einen speedigen Monkey-
Doom-Core aus den Laut-
sprechern, dass es eine
wahre Freude ist. 
DAVID COMTESSE

BRIAN MAY
Back to the Light
Universal Music
�����

Im Jahre 1992 veröffent-
lichte Queen-Gitarrist Brian
May sein Longplayer Debüt,
auf dem er die ganze Band-
breite seines Könnens de-
monstrierte. Fast 3 Jahr-
zehnte später erscheint eine
2CD Deluxe Edition, die nicht
nur durch feines Remaste-
ring und Song-Highlights wie
„Driven By You“ und „Too
Much Love Will Kill You“
glänzen kann. Auf CD2 gibt
es zusätzlich noch 11 rare
Bonustracks. Darunter fin-
den sich zahlreiche Instru-
mentalversionen (u.a.  „No-
thin‘ But Blue“, „Too Much
Love Will Kill You“) und Live-
tracks („39/Let Your Heart
Rule Your Head“, „Last Hori-
zon“, „We Will Rock You“).
Pflichtkauf für Queen-Fans!
BERND OPPAU

OPETH
Blackwater Park
Music For Nations/Sony Music
�����

Mit „Blackwater Park veröf-
fentlichte die aus Stockholm
stammende schwedische
Progressive Metal und Rock-
Band OPETH vor 20 Jahren
ein atmosphärisches Mei-
sterwerk, das unter den
Metaljüngern vollkommen
zurecht Kultstatus genießt.
Anlässlich des Jubiläums
erscheint nun eine wertig
aufgemachte Anniversary-
Hardcover-Deluxe-Edition
mit 24-seitigem Booklet, das
u.a. auch neue Linernotes
und ein überarbeitetes Art-
work zu bieten hat. Neben
den remasterten Songs des
Originalalbums findet sich
als ganz besonderes Extra-
Bonbon auf auch noch eine
Liveversion von „The Leper
Affinity“.
TIM BELDOW

KINGDOM
Lost In The City
MIG Music
����

Eine rare Scheibe aus den
80iger Jahhren wird hier von
MIG Music wiederveröffent-
licht. Kingdom wurden 1986
von den beiden Epitaph-Mit-
gliedern Cliff Jackson (vo-
cals, guitar) und Bernd Kolbe
(bass) ins Leben gerufen.
Zum weiteren Line-Up zähl-
ten noch Mario Schramme
(guitar), Volker Sassenberg
(keyboards) und Freddy Die-
trich (drums). Unter dem
Bandlogo „Kingdom“ erschi-
en 1988 mit „Lost In the
City“ lediglich ein Album,
das nun in der Neuedition
mit 2 Bonuslivetracks und
einer Extended Version des
Titeltracks „Lost In The City“
ergänzt wurde. Melodischer
Hardrock/AOR für Fans von
Journey oder Whitesnake.
BERND OPPAU

PSYCHOTIC YOUTH
New Wonders 1996-2021
Wolverine Rec./Broken Silence
����

Gestartet als Garagen-Rock-
Band sind die schwedischen
Psychotic Youth bereits seit
25 Jahren ein fester Be-
standteil der europäischen
Punk-Rock-Szene. Nun steht
also ihr Dienstjubiläum auf
dem Kalender. Wie es sich
gehört, feiern die Jungs
zusammen mit ihrer Fange-
meinde und schießen gleich
24 brandneue Tracks locker
aus der Hüfte. "The Never
Ending Story" lautet der
Untertitel der neuen Silber-
rille, auf dem die Truppe um
Frontmann Jorgen Red
Westman ihren quirligen Mix
aus Rock, Punk, Surfsound,
New Wave und gut gelaun-
tem Power-Pop aus den
Amplifiern zieht. Die per-
fekte Party-Scheibe!
ENZO BACH

THE GRID/FRIPP
Leviathan
Panegyric/Galileo MC
�����

Der Tatendrang von King
Crimson-Gitarrist Robert
Fripp ist unermüdlich wie
vorliegende Einspielung mit
dem Elektronik-Duo The Grid
(alias Richard Norris & Dave
Ball) beweist. Den Hörer
erwartet ein atmosphärisch-
es Meisterwerk, in dessen
Klangwelten man tief ein-
tauchen kann. Konzeptionell
wurden die progressiven
Gitarren- und Synth-Sound-
scapes von dem mythischen
Wal Leviathan inspiriert,
dem größten prähistorisch-
en Wal, der je gelebt hat. Auf
der ebenfalls im edel auf-
gemachten Set enthaltenen
DVD-A gibt es das Album
zusätzlich noch im audio-
philen 2.0. Stereo und 5.1.
Surround Sound zu hören.
TIM BELDOW

schon rockigen Soundkulisse kom-
biniert. Natürlich auch auf seinem
brandneuen Album „Wofür schlägt
dein Herz“.
YASMIN SCHMIDT

AXEL RUDI PELL
Diamonds Unlocked II
Steamhammer/SPV
����

Nachdem es bereits im Jahre 2007
schon einmal ein reines Coveral-

bum von
Axel Rudi
Pell gab,
e r sche in t
mit „Dia-
m o n d s
Unlocked II“
nun der
adäquate

Nachfolger. Auf dem Spielplan der
Band des 61-jährigen Hardrockgi-
tarristen stehen u.a. Songs von
Sammy Hagar („There‘s Only One
Way To Rock“), Rainbow („Lady Of
The Lake“), Screamin’Jay Hawkins
(„I Put A Spell On You“), Abba
(„Eagle“) und den Rolling Stones
(„Paint It Black“).
DAVID COMTESSE

QUEEN
Greatest Hits – Collector’s
Edition
Universal Music
�����

Mit ihrem „Greatest Hits“-Album
aus dem Jahre 1981 landete die
1970 gegründete Rockband um

ihren cha-
r i s m a t i -
schen Front-
mann Fred-
die Mercury
einen Millio-
nenseller.
Alleine in
Großbritta-

nien war das Album mehr als 900
Wochen in den Album-Charts ver-
treten und wurde mit 22-fach Pla-
tin ausgezeichnet. Anlässlich des
40-jährigen Jubiläums erscheint
nun eine „Collector‘s Edition“ im
exklusiven Slipcase-Cover. Da
machen Hits wie „Killer Queen“,
„Don‘t Stop Me Now“, „We Will Rock
You“ und „We Are The Champions
gleich nochmal soviel Spaß.
DAVID COMTESSE

SAEKO
Holy Are We Alone
Pride & Joy Music/Soulfood
����

Hinter dem Projekt "Saeko" steht
die in Osaka geborene japanische
Sängerin Saeko Kitamae, die seit

2003 in
D e u t s c h -
land lebt,
wo sie mit
einer hand-
verlesenen
Metal-Trup-
pe ihre
m u s i ka l i -

schen Visionen umsetzen konnte.
So erschienen Alben wie "Above
Heaven Below Heaven" (2004) und
"Life" (2006), die von Kritikern und
Fangemeinde durchaus beachtet
wurden. Mit "Holy Are We Alone"
steht nun ein neuer Output am
Start, der auf einen speedigen Mix
aus knallharter Metal-Kost, Power-
Rock, Dark-Anleihen und einer Prise
Japan-Style setzt. Entdeckenswert!
FRANK ZÖLLNER

ULRICH SCHNAUSS &
MARK PETERS
Destiny Waiving
Bureau B/Indigo
�����

Seit 2014 ist der Elektronikkünst-
ler Ulrich Schnauss festes Mitglied
bei Tangerine Dream und hat der

legendären Formation einen unü-
berhörbaren Kreativschub gegeben.
Abseits von Tangerine Dream bleibt

aber auch
noch genü-
gend Zeit,
um eigene
Projekte zu
v e r f o l g e n
wie die
bereits drit-
te Zusam-

menarbeit mit dem Liverpooler
Gitarristen Mark Peters, der mit sei-
ner Band „Engineers“ vorzugsweise
im Dream Pop und Ambient-Genre
zuhause ist. Mit „Destiny Waiving“
haben beide eine atmosphärisch-
schwebende Elektronikscheibe mit
strahlenden Gitarrenfragmenten ge-
schaffen. Ein Stück wie das wun-
derbare „Speak In Capitals“ würde
auch gut auf eine Tangerine Dream-
Scheibe passen.
RAINER GUÉRICH

SOLYST
Spring
Bureau B/Indigo
�����

Mit „Spring“ veröffentlicht der Kreid-
ler-Schlagzeuger und Elektro-

nikspezialist
T h o m a s
Klein seine
vierte Veröf-
fentlichung
als SOLYST.
Der Hörer
kann sich
auf eine

hypnotische, rhythmisch versierte,
improvisierte und atmosphärische
Mischung aus Elektronik, pro-
grammierten Drumpatterns, Per-
cussions und Krautrock freuen. Als
Warm-Up-Vorschlag empfiehlt sich
das wuchtig-maschinoide „Thief“.
FABIAN HAUCK

LITTLE STEVEN AND THE
DISCIPLINES OF SOUL
Summer Of Sorcery Live! At
The Beacon Theatre
Wicked Cool Rec./Universal Music
�����

Bekannt geworden ist Little Steven
alias Stevie van Zandt als langjähri-
ges Mitglied von Bruce Spring-

steen‘s E-
S t r e e t
Band. Doch
auch unter
e i g e n e m
Namen ist
der ameri-
k a n i s c h e
Künstler ein

Garant für erstklassige Rockmusik.
Nachzuhören auf vorliegendem 3
CD-Live-Set. Auf CD1 und CD2 gibt
es seinen umjubelten Auftritt im
ausverkauften Beacon Theatre in
New York am 06.11.2019 zu hören,
bei dem er auch die Songs seines
Comebackalbums „Summer Of Sor-
cery“ vorstellte. Mit auf der Bühne
war u.a. auch Peter Wolf von der J.
Geils Band. Ein ganz besonderes
Bonbon ist die dritte CD, bei der es
nochmal knapp 60 Minuten Live-
musik der Jahre 2017 bis 2019 zu
hören gibt. Zu den Gästen zählen
hier Bruce Springsteen, Nils Lofgren,
Nick Graventies, Jimmy Barnes
u.v.a.
FABIAN HAUCK

STONE THE CROWS
Stone The Crows
Ode To John Law
Teenage Licks
Ontinuous Performance
Repertoire Records
�����

Über Repertoire Records erschei-
nen remasterte Neueditionen der
vier Bluesrockscheiben, die die
schottische Band STONE THE
CROWS Anfang der 70er Jahre ver-
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öffentlichte und die bei den Fans
Kultstatus genießen. Allen CDs
wurde ein 12-seitiges Booklet mit
neuen Liner Notes beigelegt. Für
das digitale Mastering war Produ-
zentenlegende Eroc verantwortlich.
Charakteristisch für den Bandsound
war die Stimme von Sängerin Mag-
gie Bell, die gesanglich sehr an
Janis Joplin erinnerte. 1970 erschi-

en das selbtbe-
titelte Debütal-
bum „Stone The
Crow“, das
neben der Beat-
lescoverversion
„The Fool On The

Gill“ auch den epischen, über 17-
minütigen B-Seitentitel „I Saw Ame-
rica“ zu bieten hatte. - Auf dem zwei-
ten Album „Ode To John Law“

(1970) gab es
mit Steve
Thompson (bass)
und Ronnie
Leahy (keybo-
ards) zwei Line-
Up-Veränderun-

gen. Highlight der Scheibe ist ins-
besondere das geniale „Mad Dogs
And Englishmen“. Die CD wartet
zusätzlich noch mit der Singlever-
sion von „Things Are Getting Better“
als Bonustrack auf. - Mit ihrem drit-
ten Album „Teenage Licks“ (1971)

schafften Stone
The Crows den
Durchbruch. Erst-
mals waren fast
alle Songs aus
der Feder der
Band. Dazu kam

noch eine bemerkenswerte Cover-
version von Bob Dylan („Don’t Think
Twice“). - 1972 erschien mit „Onti-
nuous Performance“ das vierte und
letzte Album.  Gitarrist Leslie Har-

vey kam kurz
zuvor durch
einen elektri-
schen Schlag bei
den Proben ums
Leben. So spiel-
te der neue Gitar-

rist Jimmy McCulloch einen Teil der
Gitarrenparts auf der Platte. Eine
der großen Hits auf der LP war das
Stück „Good Time Girl“. 1973 lösten
sich Stone The Crows leider auf. 
RAINER GUÉRICH

THOMSEN
III
Artist Station Records/Soulfood
����

Nach einer längeren Pause meldet
sich die Hannoveraner Metal-Trup-
pe um Gitarrist René Thomsen in
der Szene zurück. Zum aktuellen

L i n e - U p
z ä h l e n
neben Jür-
gen Wulfes
(vocals) und
Mike Pesin
( g u i t a r )
auch noch
die beiden

Neuzugänge Niklas Turmann (bass)
und Michael Kolar (drums). Gemein-
sam ziehen die Fünf einen old-
schooligen Metal aus den Verstär-
kern, dass es eine wahre Freude ist.
Die 10 Tracks wissen zu überzeu-
gen und lassen das Herz eines
jeden Hardrock-Fans schneller
schlagen. Empfehlenswerte Schei-
be!
FRANK ZÖLLNER

NIKLAS WANDT
Solar Müsli
Bureau B/Indigo
����

Auf einen abenteuerlichen Trip in
die Sphären des elektronischen
Krautrocks lädt uns Niklas Wandt,
der Schlagzeuger und Perkussionist
des Synth-Pop-Projekts Neuzeitli-
che Bodenbeläge, ein. Songs wie
„Der gläserne Tag“ und „Durch den
Spalt“ werden durch gesprochene

Vocal-Intros
Gänsehau-
terzeugend
eröffnet. Ein
Stück wie
das rhyth-
m i s c h
wabernde,
verclusterte

„Lo Spettro“ würde sich auch auf
einem Can-Album gut machen.
RAINER GUÉRICH

VINYL VINYL VINYL
/A\
/A\
Hummus Records
����

Mit /A\ hat die aus dem schweize-
rischen Lausanne stammende Sän-
gerin und Gitarristin Emilie
Zoé(auch bass) ihr neues Post-Rock-

Trio gegrün-
det. Unter-
stützt wird
sie auf der
selbstbeti-
telten Schei-
be, die mir
als Vinyledi-
tion mit

Bonus-CD vorliegt, von Franz Treich-
ler (voc., guitar, electronics) und
Nicolas Pittet (drums, electronics).
Musikalisch erwartet den Hörer ein
vielfältiges und die unterschied-
lichsten Atmosphären erschaffen-
des Album. Highlights der Scheibe
sind Songs wie das melancholisch
mäandernde „Grain Sand And Mud“
und das mit hiebigen Gitarrenriffs
langsam dahinwabernde „We Tra-
vel The Light“.
BERND OPPAU

DIE BUBEN IM PELZ
Geisterbahn
Noise Appeal/Rough Trade
����

Aus dem österreichischen Wien
kommt das Sextett DIE BUBEN IM
PELZ, das uns mit „Geisterbahn“

sein drittes
S t u d i o a l -
bum ser-
viert. Musi-
k a l i s c h
e r w a r t e t
den Hörer
e i n e
a bwe c h s -

lungsreiche und ziemlich einzigar-
tige Mischung aus Post Punk, Wie-
nerlied, Rock‘n‘Roll und Indie Rock.
Zu den Highlights der Scheibe
zählen insbesondere das Titellied
„Geisterbahn“ und die Coverversi-
on des Ton, Steine Scherben-Klas-
sikers „Macht kaputt, was euch
kaputt macht“. Der roten Vinyl-
edition ist erfreulicherweise auch
noch ein Download-Code beige-
packt.
TIM BELDOW 

COLOSSEUM
Transmission Live At The
BBC
Repertoire Records
�����

Colosseum zählen zweifellos zu den
wichtigsten Jazzrock und Psyche-
delicrock-Bands der Musikge-

s c h i c h t e .
Dies unter-
s t r e i c h t
auch vorlie-
gende Dop-
pel-LP, die
autorisierte
L i v e - M i t -
schnitte aus

den BBC-Archiven zwischen 1969
bis 1971 bereithält. Den Hörer
erwartet ein hörenswerter und
packender Jazz-Jamrock, der auf
den 4 LP-Seiten in variierendem

Line-Up um die Kernbesetzung mit
Jon Hiseman (drums), Dick Heck-
stall-Smith (sax) und Dave Greens-
lade (organ, vibraphone) eingespielt
wurde. So sind am Mikro James
Litherland (S.1), Dave Clempson
(S.2 + 3) sowie Chris Farlowe (S.3
+ S.4) zu hören. Für das sorgfältige
Remastering war Master- und Pro-
duzentenlegende EROC zuständig.
RAINER GUÉRICH 

ESTER POLY
Wet
Hummus Records
�����

Experimentell, kreativ und unbere-
chenbar. So könnte man das zwei-
te Album des aus der Schweiz stam-
menden Indie Rock-Duos ESTER
POLY beschreiben. Martina Berther
(e-bass, vocals) und Béatrice Graf
(drums, vocals) fesseln den Hörer
mit ihrem spannenden Mix aus

Indie Rock,
Psychedelic
Rock, Punk
und New
Wave. Dazu
gibt es
v a r i a b l e
G e s a n g s -
passagen in

deutscher, französischer und engli-
scher Sparche. Und zwischen den
Zeilen hat die Musik eine Menge
Freiraum, um sich zu entfalten. Man
höre hierzu den starken Opener
„Respect My Speck“. Nebenbei ver-
strömen die beiden Damen auch
noch jede Menge Energie und
improvisatives Feingefühl. Eine
beachtenswerte Scheibe, sehr zu
empfehlen!
RAINER GUÉRICH 

LOU CIFER AND THE HEL-
LIONS
Hell In The Barn - Live
Fiftyseven Production/Bear Family 
�����

Der aus dem Ruhrgebiet stam-
mende Rock’n’Roll-Vierer LOU
CIFER AND THE HELLIONS genießt
seit mehr als 25 Jahren Kultstatus
in der Szene. Nun wird von der Band
um den charismatischen Leadsän-
ger LOU CIFER das erste Livealbum
überhaupt als schicke Vinyl-LP ver-
öffentlicht. Darauf zu finden sind
12 Tracks aus ihrem denkwürdigen
Jubiläums-Auftritt Anfang 2020 im
„Druckluft“ in Oberhausen. Eben-
falls der Vinyledition beigelegt wur-
den ein großformatiges Booklet und
eine 24gängige CD mit erweitertem
LIve-Set. Zugreifen!
RAINER GUÉRICH

ROBIN TROWER
Another Days Blues
Repertoire Records
�����

Vinyl-Freunde können sich hier über
eine weitere gelungene Wiederver-
öffentlichung aus dem Schaffen von

Robin Tro-
wer freuen.
„ A n o t h e r
Days Blues“
e r s c h i e n
2005 und
er sche in t
nun erst-
mals über-

haupt auf Vinyl. Die 12 Tracks prä-
sentieren den legendären Bluesgi-
tarristen zusammen mit Davey Pat-
tison (vocals), Dave Bronze (bass),
Nicky Brown (organ), Pete Thomp-
son (drums) und weiteren musika-
lischen Gästen in bestechender
Form. Highlights der LP sind Stücke
wie das inbrünstige „Shining
Through“ und das packende „Loo-
king For A True Love“, auf dem Gast-
sängerin Hazel Fernandez mit ihrer
souligen Bluesstimme überzeugen
kann. Empfehlenswert!
RAINER GUÉRICH

DAVE ALVIN
From An Old Guitar 
Yep Roc/Bertus
�����

Schöne Raritätensammlung aus dem
Archiv des amerikanischen Singer-
Songwriter, Alt-Country und Blues-

musikers Dave
Alvin. Insgesamt
16 Tracks haben
den Weg auf die
CD gefunden,
darunter auch
einige Coverver-
sionen, darunter

"Highway 61 Revisited" (Bob Dylan),
"On The Way Downtown" (Peter Case),
"Peace" (Willie Dixon) und "Link Of
Chain" (Chris Smither). Das stilisti-
sche Spektrum reicht von Akustik
Blues über Folkrock, elektrischem
Blues bis hin zu Country Rock. Fein!
MINKY STEIN

CROWORD
Crimson Gaze
NRT-Records/edel
����

Die österreichische Melodic Death
Metal-Band CROWORD veröffentlicht
mit „Crimson“ eine 4-Track-EP im Digi-

pack, die es in
sich hat. Neben
den vier neuen
Songs enthält
das Package
auch noch eine
Downloadkarte,
mit der man die

Livesession „Live Is More Than Just
Breathing“ herunterladen kann. Die-
ses Konzert umfasst 11 Songs aus
ihren bisherigen beiden Veröffentli-
chungen. Croword sind bekannt für
ihren einzigartigen Stil aus alter Göte-
borger Death Metal-Schule, Rock, Jazz
und klassischen Zutaten.
OLAF ROMINSKI

LOVE-SONGS & U. SCHÜTTE
[Spannende Musik]
Bureau B/Indigo
����

Der CD-Titel verspricht nicht zuviel.
Das Hamburger Postkraut-Elektro-Trio
LOVE-SONGS hatte sich zusammen

mit U. SCHÜTTE
( D a t a s h o c k ,
Phantom Horse,
Little Whirls) für
mehrere Live-
Aufnahmesessi-
ons im Hambur-
ger Elbkrautstu-

dio verschanzt. Ergebnis ist eine anre-
gende Krautrock, Elektronik- und Post
Rock-Scheibe mit Jamcharakter. Viel
Spaß im Traumland des Surrens, des
dumpf hämmernden Dröhnens und
des düsteren Waberns.
TIM BELDOW

OMEGA
Working
Sireena Records/Broken Silence
�����

Omega aus Ungarn sind ein echter
Rock-Dauerbrenner. Seit 1962 ist die

Band aktiv und
hat weltweit
Fans, die sie mit
ihrer anspre-
c h e n d e n
Mischung aus
Hardrock und
P r o g r e s s i v e

Rock begeistert. Über Sireena
Records erscheint nun „Working“, ihr
engschlischsprachiges Album aus
dem Jahre 1981, erstmals auf CD. Ein
heißer Tipp für alle Rockfreunde!
DAVID COMTESSE

PEE WEE BLUESGANG
Cool Man‚ Burning
Sireena Records/Broken Silence
�����

Die Iserloner Bluesrock-Band PEE
WEE BLUESGANG um den legendären
Gitarristen Thomas Hesse und Aus-

nahmesänger
Richard Hagel
sollte jeder Blu-
esfan komplett
in seinem CD-
Regal stehen.
Mit „Cool Man‘s
B u r n i n g “

erscheint nun auch ihr Album aus
dem Jahre 1985 erstmals auf CD. Zur
Bandbesetzung zählten neben Bas-
sist Heribert Grothe auch noch die bei-

den Neuzugänge Stefan Janke (key-
boards) und Friedbert Falke (drums).
Die Aufnahmen fanden im Jovel Stu-
dio in Münster statt. 
TIM BELDOW

SODOM
Bombenhagel
Steamhammer/SPV
���

Mit „Bombenhagel“ veröffentlicht die
legendäre Thrash Metal Band um Tom

Angelripper ihre
neue EP im
schicken Digi-
pack-Outfit. Dar-
auf zu finden ist
eine über sechs-
minütige Neube-
arbeitung des

Sodom-Klassikers „Bombenhagel“
sowie zwei brandneue Stücke („Coup
De Grace“, „Pestiferous Posse“).
OLAF ROMINSKI

STEEL FOX
Red Snow
STF Records/CMS
����

Aus Brasilien kommt die Power
Metal/Heavy Metal Band STEEL FOX,
die bereits 1997 von dem Gitarristen

Daniel Camelo
ins Leben geru-
fen wurde. Nach-
dem es 2018 mit
„Savagery“ das
letzte Album gab,
hat die fünfköpfi-
ge Truppe mit

„Red Snow“ rechtzeitig zu ihrer dem-
nächst beginnenden (ersten) Euro-
patournee ihr neues Album am Start.
Für Liebhaber eines klassischen
Power Metals ohne Schnickschnack
unbedingt eine Empfehlung wert!
OLAF ROMINSKI

TEKE::TEKE
Shirushi 
Killrock Stars/Bertus
���� 

Die siebenköpfige japanische Fuzz &
Psychedelic Rock-Band TEKE::TEKE

veröf fentl icht
mit "Shirushi"
ihre spannende
Debütscheibe. In
den Bandsound
integriert sind
neben Rockgi-
tarre, Bass und

Schlagzeug auch traditionelle japa-
nische Instrumente, u.a. eine "Shino-
bue" (eine alte japanische Bambus-
flöte).
YASMIN SCHMIDT

TWISTED ROSE
Now
7Hard/ZYX Music
����

Der aus Würzburg stammende
Hardrock/Metal-Vierer TWISTED
ROSE präsentiert mit "Now" seine

Debütscheibe.
Auf dem Spiel-
plan stehen 8
s t r a i g h t e
Rocksongs, die
Laune machen.
Man höre hierzu
nur Songs wie

"Scorpions Stings" und "Stampede
Howling" . Zu den Vorbildern von Twi-
sted Rose zählen insbesondere Bands
wie Guns N‘Roses und AC/DC.
TIM BELDOW

UPPER LIP
Deep Within
Pride & Joy Music/Soulfood
����

Von Gozo, der zweitgrößten Insel im
maltesischen Archipel, kommt die
fünfköpfige Hardrock &Classic Rock-

Gruppe UPPER
LIP, die mit
"Deep Within"
ihre neue CD im
Gepäck hat. Auf
dem Spielplan
stehen 10
Songs, die alle-

samt von Leadgitarrist und Songwriter
Joseph Azzopardi geschrieben wur-
den. Zum weiteren Line-Up zählen
Chris Portelli (vocals), Marcel Paul
Grima (bass), Paul Cini (rhythm gui-
tar) und Silvio Cini (drums).
BERND OPPAU
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